
Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr, Geschäftsbereich Lingen 
K 307 Abs. 10 Stat. 0.000 – Stat. 0.499 und Abs. 20 Stat. 0.000 – Stat. 3.991  
K 351 Abs. 10 Stat. 0.000 – Stat. 1.010 

Fahrbahn- und Radwegeverbreiterung bzw. Radwegneubau (K 351 ab Stat. 00.785) und 
Deicherhöhung (K 307 Abs. 20 Stat. 0.850 – Stat. 3.500) 

PROJIS-Nr.: 

LANDSCHAFTS-
PFLEGERISCHE 

MAßNAHMEN 
- Feststellungsentwurf Unterlage 9 - 

Gliederung der Unterlage 9 
  9.1 Maßnahmenübersichtslageplan (entfällt) 

  9.2 Maßnahmenplan 

  9.3 Maßnahmenblätter 
  9.4 Gegenüberstellung 

Aufgestellt:
Lingen, den 14.10.2024
Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau 

und Verkehr Geschäftsbereich Lingen

       im Auftrage: gez. Lichtenscheidt

für Straßenbau und Verkehr 

- Geschäftsbereich Lingen - 

im Auftrage: . 



Gemarkung Barßel, Flur 14, Flurstück 34/1, 35/1

Gemarkung Barßel, Flur 16, Flurstück 112/12

K 307 / K 351 - Vorhabensbereich
Maßnahmennummern und -beschreibungen s. Maßnahmenpläne 1-14
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Legende Maßnahmenplan
Maßnahmennummer

Index ART: artenschutzrechtliche Maßnahme

Maßnahmentyp
V - Vermeidungsmaßnahme
A - Ausgleichsmaßnahme
G - Gestaltungsmaßnahme
E - ErsatzmaßnahmeNr. Einzelmaßnahme

1 V ART

Maßnahmenbeschreibung
V ART

V
V
V
V
V
G
A
A
E
E
E
E

  1

  2
  3 
  4
  5
  6
  7
  8
  9
10
11
12
13

Bauzeitenregelung bei Baufeldräumung und Überprüfung
von Höhlenbäumen auf Fledermausbesatz
(gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Schutzzaun / Tabuflächen zur Begrenzung des Baufeldes 
und zum Schutz erhaltenswerter Biotope und Gehölze
Einzelbaumschutz
Bergung und Umsetzung von Sumpfschwertlilie
Schonender Umgang mit Boden / Rekultivierung des Bodens 
(gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Umweltbaubegleitung (gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Ansaat von Regio-Landschaftsrasen 
(gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Entsiegelung nicht mehr benötigter Radwegflächen 
(Baustrecke K 307 / K 351)
Baumpflanzungen entlang der Straße
Entwicklung von extensiven/mesophilem Grünland
Entwicklung von Nasswiese
Entwicklung von Feucht-/Sumpfgebüsch
Entwicklung von Gehölzbiotopen

Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Nieder-
sächsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung
© 2018 Landesamt für Geoinformation und

Landentwicklung Niedersachsen (LGLN)

Straßenbauverwaltung 
Niedersachsen
Straße/Abschs.-Nr./Station:

Unterlage / Blatt Nr.:  
Maßnahmenübersicht

9.1 / 1

Datum Zeichen
bearbeitet:

geprüft:
gezeichnet: Schmid

Schmid

FESTSTELLUNGSENTWURF

Entwurfbearbeitung:

K 307 / K 351

K 307 / 10 / 0+000 bis K 307 / 20 / 4+490

08/2024
08/2024

Kiebitzweg 6
26209 Hatten-Sandkrug

Tel.: 04481/93790-0 Fax: -22
e-Mail: info@agt-ing.de

PROJIS-Nr.: Maßstab: 1:40.000

Fahrbahn- und Radwegverbreiterung 
im Zuge der  K 307 / K 351

K 351 / 10 / 0+000 bis K 351 / 110 / 1+010

08/2024 Beneke...............................................Sandkrug, den 20.08.2024

Landkreis Cloppenburg
Niedersächsische Landesbehörde

für Straßenbau und Verkehr
Geschäftsbereich Lingen

Lucaskamp 9, 49809 Lingen

vertreten durch: Datum Name

Aufgestellt:

Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr
Geschäftsbereich Lingen

im Auftrag: ______________________________

Lingen, den___________________

2
1

Nr. Art der Änderung Datum Zeichen

3

 gez. Beneke

nachgeprüft gez. Langener

gez. Lichtenscheidt

26.08.24

14.10.2024
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Nachrichtlich
Untersuchungsraum

Technische Planung

Legende Maßnahmenplan
Maßnahmennummer

Index ART: artenschutzrechtliche Maßnahme
Maßnahmentyp V - Vermeidungsmaßnahme

A - Ausgleichsmaßnahme
G - Gestaltungsmaßnahme
E - ErsatzmaßnahmeNr. Einzelmaßnahme

1 V ART

Vermeidungsmaßnahmen
/ / / Schutzzaun (s. 2 V) - Hinweis: keine

baubedingte Flächeninanspruchnahme hinter den Zäunen

Ausgleichsmaßnahmen

Einzelbaumschutz (s. 3 V)!.

Maßnahmenbeschreibung
1VART

2V
3V
4V
5V
6V
7G
8A
9A
10E 
11E
12E
13E
14V

Bauzeitenregelung bei Baufeldräumung und Überprüfung von Höhlenbäumen
auf Fledermausbesatz (gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Schutzzaun / Tabuflächen zur Begrenzung des Baufeldes und zum Schutz erhaltenswerter Biotope
und Gehölze
Einzelbaumschutz
Bergung und Umsetzung von Sumpfschwertlilie
Schonender Umgang mit Boden / Rekultivierung des Bodens (gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Umweltbaubegleitung (gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Ansaat von Regio-Landschaftsrasen (gesamte Baustrecke)
Entsiegelung nicht mehr benötigter Radwegflächen (Baustrecke K 307 / K 351)
Baumpflanzungen entlang der Straße
Entwicklung von extensiven/mesophilem Grünland auf Acker (s. Blatt 15)
Entwicklung von Nasswiese (s. Blatt 16)
Entwicklung von Feucht-/Sumpfgebüsch (s. Blatt 16)
Entwicklung von Gehölzbiotopen auf Acker (s. Blatt 15)
Baum-Monitoring (gesamte Baustrecke)

Entfallende Bäume

Fahrbahn
Radweg
Bankett / Grünfläche
Zufahrt (bituminös) / Busbucht
Zufahrt (Pflaster)

Entwässerungsgraben - Böschung

Entsiegelung bzw. Rückbau vorhandener Radweg (s. 8 A)

Entwässerungsrinne 

Bäume (vermessen)
Zufahrt (unbefestigt)

Baumpflanzung (s. 9 A)kj

Dammböschung
Böschungsanpassung

Umsetzung und Bergung der Sumpfschwertlilie (s. 4 V )'49 A8 A

2 V

1 2 3 4 5 6 7 8 109 11 12 13 14

1 V ART 5 V 6 V 7 G

±0 10 20 30 40 50
Meter

Bereich zur Überprüfung von Höhlenbäumen auf Fledermausbesatz (s. 1 VART)

Gestaltungsmaßnahmen
Ansaat von Regio-Landschaftsrasen (s. 7 G)

Baum-Monitoring (s. 14 V)ª

Kartengrundlage: ausgewählte Inhalte des 
Lageplanes (U 5)
Grundplan Kataster:
Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Nieder-
sächsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung
© 2018

Landesamt für Geoinformation und
Landentwicklung Niedersachsen (LGLN)

Straßenbauverwaltung 
Niedersachsen
Straße/Abschs.-Nr./Station:

Unterlage / Blatt Nr.:  
Maßnahmenplan

9.2 / 1

Datum Zeichen
bearbeitet:

geprüft:
gezeichnet: Schmid

Schmid

FESTSTELLUNGSENTWURF

Entwurfbearbeitung:

K 307 / K 351

K 307 / 10 / 0+000 bis K 307 / 20 / 4+490

08/2024
08/2024

Kiebitzweg 6
26209 Hatten-Sandkrug

Tel.: 04481/93790-0 Fax: -22
e-Mail: info@agt-ing.de

PROJIS-Nr.: Maßstab: 1:500

Fahrbahn- und Radwegverbreiterung 
im Zuge der  K 307 / K 351

K 351 / 10 / 0+000 bis K 351 / 110 / 1+010

08/2024 Beneke...............................................Sandkrug, den 20.08.2024

Landkreis Cloppenburg
Niedersächsische Landesbehörde

für Straßenbau und Verkehr
Geschäftsbereich Lingen

Lucaskamp 9, 49809 Lingen

vertreten durch: Datum Name

Aufgestellt:

Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr
Geschäftsbereich Lingen

im Auftrag: ______________________________

Lingen, den___________________

2
1

Nr. Art der Änderung Datum Zeichen

3

 Betroffenheit Bäume durch Deicherhöhung, Anpassung Maßnahmen 08/2023 Schmid
Kennzeichnung Baum-Monitoring 03/2024 Schmid

gez. Beneke

nachgeprüft gez. Langener

gez. Lichtenscheidt

26.08.24

14.10.2024
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Nachrichtlich
Untersuchungsraum

Technische Planung

Legende Maßnahmenplan
Maßnahmennummer

Index ART: artenschutzrechtliche Maßnahme
Maßnahmentyp V - Vermeidungsmaßnahme

A - Ausgleichsmaßnahme
G - Gestaltungsmaßnahme
E - ErsatzmaßnahmeNr. Einzelmaßnahme

1 V ART

Vermeidungsmaßnahmen
/ / / Schutzzaun (s. 2 V) - Hinweis: keine

baubedingte Flächeninanspruchnahme hinter den Zäunen

Ausgleichsmaßnahmen

Einzelbaumschutz (s. 3 V)!.

Maßnahmenbeschreibung
1VART

2V
3V
4V
5V
6V
7G
8A
9A
10E 
11E
12E
13E
14V

Entfallende Bäume

Fahrbahn
Radweg
Bankett / Grünfläche
Zufahrt (bituminös) / Busbucht
Zufahrt (Pflaster)

Entwässerungsgraben - Böschung

Entsiegelung bzw. Rückbau vorhandener Radweg (s. 8 A)

Entwässerungsrinne 

Bäume (vermessen)
Zufahrt (unbefestigt)

Baumpflanzung (s. 9 A)kj

Dammböschung
Böschungsanpassung

Umsetzung und Bergung der Sumpfschwertlilie (s. 4 V )'4

8 A

2 V

1 2 3 4 5 6 7 8 109 11 12 13 14

1 V ART 5 V 6 V 7 G

±0 10 20 30 40 50
Meter

3 V
4 V

Kartengrundlage: ausgewählte Inhalte des 
Lageplanes (U 5)
Grundplan Kataster:
Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Nieder-
sächsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung
© 2018 Landesamt für Geoinformation und

Landentwicklung Niedersachsen (LGLN)

Bereich zur Überprüfung von Höhlenbäumenauf Fledermausbesatz (s. 1 VART)

Gestaltungsmaßnahmen

Ansaat von Regio-Landschaftsrasen (s. 7 G)

Bauzeitenregelung bei Baufeldräumung und Überprüfung von Höhlenbäumen
auf Fledermausbesatz (gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Schutzzaun zur Begrenzung des Baufeldes und zum Schutz erhaltenswerter Biotope
und Gehölze
Einzelbaumschutz
Bergung und Umsetzung von Sumpfschwertlilie
Schonender Umgang mit Boden / Rekultivierung des Bodens (gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Umweltbaubegleitung (gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Ansaat von Regio-Landschaftsrasen (gesamte Baustrecke)
Entsiegelung nicht mehr benötigter Radwegflächen (Baustrecke K 307 / K 351)
Baumpflanzungen entlang der Straße
Entwicklung von extensiven/mesophilem Grünland auf Acker (s. Blatt 15)
Entwicklung von Nasswiese (s. Blatt 16)
Entwicklung von Feucht-/Sumpfgebüsch (s. Blatt 16)
Entwicklung von Gehölzbiotopen auf Acker (s. Blatt 15)
Baum-Monitoring (gesamte Baustrecke)

Baum-Monitoring (s. 14 V)ª

Straßenbauverwaltung 
Niedersachsen
Straße/Abschs.-Nr./Station:

Unterlage / Blatt Nr.:  
Maßnahmenplan

9.2 / 2

Datum Zeichen
bearbeitet:

geprüft:
gezeichnet: Schmid

Schmid

FESTSTELLUNGSENTWURF

Entwurfbearbeitung:

K 307 / K 351

K 307 / 10 / 0+000 bis K 307 / 20 / 4+490

08/2024
08/2024

Kiebitzweg 6
26209 Hatten-Sandkrug

Tel.: 04481/93790-0 Fax: -22
e-Mail: info@agt-ing.de

PROJIS-Nr.: Maßstab: 1:500

Fahrbahn- und Radwegverbreiterung 
im Zuge der  K 307 / K 351

K 351 / 10 / 0+000 bis K 351 / 110 / 1+010

08/2024 Beneke...............................................Sandkrug, den 20.08.2024

Landkreis Cloppenburg
Niedersächsische Landesbehörde

für Straßenbau und Verkehr
Geschäftsbereich Lingen

Lucaskamp 9, 49809 Lingen

vertreten durch: Datum Name

Aufgestellt:

Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr
Geschäftsbereich Lingen

im Auftrag: ______________________________

Lingen, den___________________

2
1

Nr. Art der Änderung Datum Zeichen

3

 Betroffenheit Bäume durch Deicherhöhung, Anpassung Maßnahmen 08/2023 Schmid
Kennzeichnung Baum-Monitoring 03/2024 Schmid

gez. Beneke

nachgeprüft: gez. Langener

gez. Lichtenscheidt

26.08.24

14.10.2024
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Nachrichtlich
Untersuchungsraum

Technische Planung

Legende Maßnahmenplan
Maßnahmennummer

Index ART: artenschutzrechtliche Maßnahme
Maßnahmentyp V - Vermeidungsmaßnahme

A - Ausgleichsmaßnahme
G - Gestaltungsmaßnahme
E - ErsatzmaßnahmeNr. Einzelmaßnahme

1 V ART

Vermeidungsmaßnahmen
/ / / Schutzzaun (s. 2 V) - Hinweis: keine

baubedingte Flächeninanspruchnahme hinter den Zäunen

Ausgleichsmaßnahmen

Einzelbaumschutz (s. 3 V)!.

Entfallende Bäume

Fahrbahn
Radweg
Bankett / Grünfläche
Zufahrt (bituminös) / Busbucht
Zufahrt (Pflaster)

Entwässerungsgraben - Böschung

Entsiegelung bzw. Rückbau vorhandener Radweg (s. 8 A)

Entwässerungsrinne 

Bäume (vermessen)
Zufahrt (unbefestigt)

Baumpflanzung (s. 9 A)kj

Dammböschung
Böschungsanpassung

Umsetzung und Bergung der Sumpfschwertlilie (s. 4 V )'4

8 A

2 V

1 2 3 4 5 6 7 8 109 11 12 13 14

1 V ART 5 V 6 V 7 G±0 10 20 30 40 50
Meter

Kartengrundlage: ausgewählte Inhalte des 
Lageplanes (U 5)
Grundplan Kataster:
Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Nieder-
sächsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung
© 2018 Landesamt für Geoinformation und

Landentwicklung Niedersachsen (LGLN)

3 V

3 V

2 V

Bereich zur Überprüfung von Höhlenbäumen auf Fledermausbesatz (s. 1 VART)

Maßnahmenbeschreibung
1VART

2V
3V
4V
5V
6V
7G
8A
9A
10E 
11E
12E
13E
14V

Bauzeitenregelung bei Baufeldräumung und Überprüfung von Höhlenbäumen
auf Fledermausbesatz (gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Schutzzaun  zur Begrenzung des Baufeldes und zum Schutz erhaltenswerter Biotope
und Gehölze
Einzelbaumschutz
Bergung und Umsetzung von Sumpfschwertlilie
Schonender Umgang mit Boden / Rekultivierung des Bodens (gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Umweltbaubegleitung (gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Ansaat von Regio-Landschaftsrasen (gesamte Baustrecke)
Entsiegelung nicht mehr benötigter Radwegflächen (Baustrecke K 307 / K 351)
Baumpflanzungen entlang der Straße
Entwicklung von extensiven/mesophilem Grünland auf Acker (s. Blatt 15)
Entwicklung von Nasswiese (s. Blatt 16)
Entwicklung von Feucht-/Sumpfgebüsch (s. Blatt 16)
Entwicklung von Gehölzbiotopen auf Acker (s. Blatt 15)
Baum-Monitoring (gesamte Baustrecke)

Gestaltungsmaßnahmen
Anssat von Regio-Landschaftsrasen (s. 7 G)

Baum-Monitoring (s. 14 V)ª

Straßenbauverwaltung 
Niedersachsen
Straße/Abschs.-Nr./Station:

Unterlage / Blatt Nr.:  
Maßnahmenplan

9.2 / 3

Datum Zeichen
bearbeitet:

geprüft:
gezeichnet: Schmid

Schmid

FESTSTELLUNGSENTWURF

Entwurfbearbeitung:

K 307 / K 351

K 307 / 10 / 0+000 bis K 307 / 20 / 4+490

08/2024
08/2024

Kiebitzweg 6
26209 Hatten-Sandkrug

Tel.: 04481/93790-0 Fax: -22
e-Mail: info@agt-ing.de

PROJIS-Nr.: Maßstab: 1:500

Fahrbahn- und Radwegverbreiterung 
im Zuge der  K 307 / K 351

K 351 / 10 / 0+000 bis K 351 / 110 / 1+010

08/2024 Beneke...............................................Sandkrug, den 20.08.2024

Landkreis Cloppenburg
Niedersächsische Landesbehörde

für Straßenbau und Verkehr
Geschäftsbereich Lingen

Lucaskamp 9, 49809 Lingen

vertreten durch: Datum Name

Aufgestellt:

Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr
Geschäftsbereich Lingen

im Auftrag: ______________________________

Lingen, den___________________

2
1

Nr. Art der Änderung Datum Zeichen

3

 Betroffenheit Bäume durch Deicherhöhung, Anpassung Maßnahmen 08/2023 Schmid
Kennzeichnung Baum-Monitoring 03/2024 Schmid

gez. Beneke

nachgeprüft: gez. Langener

gez. Lichtenscheidt

26.08.24

14.10.2024
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Technische Planung

Legende Maßnahmenplan
Maßnahmennummer

Index ART: artenschutzrechtliche Maßnahme
Maßnahmentyp V - Vermeidungsmaßnahme

A - Ausgleichsmaßnahme
G - Gestaltungsmaßnahme
E - ErsatzmaßnahmeNr. Einzelmaßnahme

1 V ART

Vermeidungsmaßnahmen
/ / / Schutzzaun (s. 2 V) - Hinweis: keine

baubedingte Flächeninanspruchnahme hinter den Zäunen

Ausgleichsmaßnahmen

Einzelbaumschutz (s. 3 V)!.

Entfallende Bäume

Fahrbahn
Radweg
Bankett / Grünfläche
Zufahrt (bituminös) / Busbucht
Zufahrt (Pflaster)

Entwässerungsgraben - Böschung

Entsiegelung bzw. Rückbau vorhandener Radweg (s. 8 A)

Entwässerungsrinne 

Bäume (vermessen)
Zufahrt (unbefestigt)

Baumpflanzung (s. 9 A)kj

Dammböschung
Böschungsanpassung

Umsetzung und Bergung der Sumpfschwertlilie (s. 4 V )'4

2 V

1 2 3 4 5 6 7 8 109 11 12 13 14

1 V ART 5 V 6 V 7 G±0 10 20 30 40 50
Meter

2 V

8 A

3 V

Bereich zur Überprüfung von Höhlenbäumenauf Fledermausbesatz (s. 1 VART)

Nachrichtlich
Untersuchungsraum

Kartengrundlage: ausgewählte Inhalte des 
Lageplanes (U 5)
Grundplan Kataster:
Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Nieder-
sächsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung
© 2018 Landesamt für Geoinformation und

Landentwicklung Niedersachsen (LGLN)

Maßnahmenbeschreibung
1VART

2V
3V
4V
5V
6V
7G
8A
9A
10E 
11E
12E
13E
14V

Bauzeitenregelung bei Baufeldräumung und Überprüfung von Höhlenbäumen
auf Fledermausbesatz (gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Schutzzaun zur Begrenzung des Baufeldes und zum Schutz erhaltenswerter Biotope
und Gehölze
Einzelbaumschutz
Bergung und Umsetzung von Sumpfschwertlilie
Schonender Umgang mit Boden / Rekultivierung des Bodens (gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Umweltbaubegleitung (gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Ansaat von Regio-Landschaftsrasen (gesamte Baustrecke)
Entsiegelung nicht mehr benötigter Radwegflächen (Baustrecke K 307 / K 351)
Baumpflanzungen entlang der Straße
Entwicklung von extensiven/mesophilem Grünland auf Acker (s. Blatt 15)
Entwicklung von Nasswiese (s. Blatt 16)
Entwicklung von Feucht-/Sumpfgebüsch (s. Blatt 16)
Entwicklung von Gehölzbiotopen auf Acker (s. Blatt 15)
Baum-Monitoring (gesamte Baustrecke)

Gestaltungsmaßnahmen
Anssat von Regio-Landschaftsrasen (s. 7 G)

14 V

Beginn der Deicherhöhung#

Baum-Monitoring (s. 14 V)ª

Straßenbauverwaltung 
Niedersachsen
Straße/Abschs.-Nr./Station:

Unterlage / Blatt Nr.:  
Maßnahmenplan

9.2 / 4

Datum Zeichen
bearbeitet:

geprüft:
gezeichnet: Schmid

Schmid

FESTSTELLUNGSENTWURF

Entwurfbearbeitung:

K 307 / K 351

K 307 / 10 / 0+000 bis K 307 / 20 / 4+490

08/2024
08/2024

Kiebitzweg 6
26209 Hatten-Sandkrug

Tel.: 04481/93790-0 Fax: -22
e-Mail: info@agt-ing.de

PROJIS-Nr.: Maßstab: 1:500

Fahrbahn- und Radwegverbreiterung 
im Zuge der  K 307 / K 351

K 351 / 10 / 0+000 bis K 351 / 110 / 1+010

08/2024 Beneke...............................................Sandkrug, den 20.08.2024

Landkreis Cloppenburg
Niedersächsische Landesbehörde

für Straßenbau und Verkehr
Geschäftsbereich Lingen

Lucaskamp 9, 49809 Lingen

vertreten durch: Datum Name

Aufgestellt:

Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr
Geschäftsbereich Lingen

im Auftrag: ______________________________

Lingen, den___________________

2
1

Nr. Art der Änderung Datum Zeichen

3

 Betroffenheit Bäume durch Deicherhöhung, Anpassung Maßnahmen 08/2023 Schmid
Kennzeichnung Baum-Monitoring, Anpassung techn. Planung 03/2024 Schmid

gez. Beneke

nachgeprüft: gez. Langener

gez. Lichtenscheidt

26.08.24

14.10.2024
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Technische Planung

Legende Maßnahmenplan
Maßnahmennummer

Index ART: artenschutzrechtliche Maßnahme
Maßnahmentyp V - Vermeidungsmaßnahme

A - Ausgleichsmaßnahme
G - Gestaltungsmaßnahme
E - ErsatzmaßnahmeNr. Einzelmaßnahme

1 V ART

Vermeidungsmaßnahmen
/ / / Schutzzaun (s. 2 V) - Hinweis: keine

baubedingte Flächeninanspruchnahme hinter den Zäunen

Ausgleichsmaßnahmen

Einzelbaumschutz (s. 3 V)!.

Entfallende Bäume

Fahrbahn
Radweg
Bankett / Grünfläche
Zufahrt (bituminös) / Busbucht
Zufahrt (Pflaster)

Entwässerungsgraben - Böschung

Entsiegelung bzw. Rückbau vorhandener Radweg (s. 8 A)

Entwässerungsrinne 

Bäume (vermessen)
Zufahrt (unbefestigt)

Baumpflanzung (s. 9 A)kj

Dammböschung
Böschungsanpassung

Umsetzung und Bergung der Sumpfschwertlilie (s. 4 V )'4

1 2 3 4 5 6 7 8 109 11 12 13 14

1 V ART 5 V 6 V 7 G±0 10 20 30 40 50
Meter

3 V

3 V

2 V

3 V

3 V

2 V

8 A

Bereich zur Überprüfung von Höhlenbäumen auf Fledermausbesatz (s. 1 VART)

1 V ART

Nachrichtlich
Untersuchungsraum

Kartengrundlage: ausgewählte Inhalte des 
Lageplanes (U 5)
Grundplan Kataster:
Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Nieder-
sächsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung
© 2018 Landesamt für Geoinformation und

Landentwicklung Niedersachsen (LGLN)

Maßnahmenbeschreibung
1VART

2V
3V
4V
5V
6V
7G
8A
9A
10E 
11E
12E
13E
14V

Bauzeitenregelung bei Baufeldräumung und Überprüfung von Höhlenbäumen
auf Fledermausbesatz (gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Schutzzaun zur Begrenzung des Baufeldes und zum Schutz erhaltenswerter Biotope
und Gehölze
Einzelbaumschutz
Bergung und Umsetzung von Sumpfschwertlilie
Schonender Umgang mit Boden / Rekultivierung des Bodens (gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Umweltbaubegleitung (gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Ansaat von Regio-Landschaftsrasen (gesamte Baustrecke)
Entsiegelung nicht mehr benötigter Radwegflächen (Baustrecke K 307 / K 351)
Baumpflanzungen entlang der Straße
Entwicklung von extensiven/mesophilem Grünland auf Acker (s. Blatt 15)
Entwicklung von Nasswiese (s. Blatt 16)
Entwicklung von Feucht-/Sumpfgebüsch (s. Blatt 16)
Entwicklung von Gehölzbiotopen auf Acker (s. Blatt 15)
Baum Monitoring (gesamte Baustrecke)

Gestaltungsmaßnahmen
Anssat von Regio-Landschaftsrasen (s. 7 G)

14 V

Baum-Monitoring (s. 14 V)ª

Straßenbauverwaltung 
Niedersachsen
Straße/Abschs.-Nr./Station:

Unterlage / Blatt Nr.:  
Maßnahmenplan

9.2 / 5

Datum Zeichen
bearbeitet:

geprüft:
gezeichnet: Schmid

Schmid

FESTSTELLUNGSENTWURF

Entwurfbearbeitung:

K 307 / K 351

K 307 / 10 / 0+000 bis K 307 / 20 / 4+490

08/2024
08/2024

Kiebitzweg 6
26209 Hatten-Sandkrug

Tel.: 04481/93790-0 Fax: -22
e-Mail: info@agt-ing.de

PROJIS-Nr.: Maßstab: 1:500

Fahrbahn- und Radwegverbreiterung 
im Zuge der  K 307 / K 351

K 351 / 10 / 0+000 bis K 351 / 110 / 1+010

08/2024 Beneke...............................................Sandkrug, den 20.08.2024

Landkreis Cloppenburg
Niedersächsische Landesbehörde

für Straßenbau und Verkehr
Geschäftsbereich Lingen

Lucaskamp 9, 49809 Lingen

vertreten durch: Datum Name

Aufgestellt:

Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr
Geschäftsbereich Lingen

im Auftrag: ______________________________

Lingen, den___________________

2
1

Nr. Art der Änderung Datum Zeichen

3

 Betroffenheit Bäume durch Deicherhöhung, Anpassung Maßnahmen 08/2023 Schmid
Kennzeichnung Baum-Monitoring, Anpssung techn. Planung 03/2024 Schmid

gez. Beneke

nachgeprüft: gez. Langener

gez. Lichtenscheidt

26.08.24

14.10.2024
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Technische Planung

Legende Maßnahmenplan
Maßnahmennummer

Index ART: artenschutzrechtliche Maßnahme
Maßnahmentyp V - Vermeidungsmaßnahme

A - Ausgleichsmaßnahme
G - Gestaltungsmaßnahme
E - ErsatzmaßnahmeNr. Einzelmaßnahme

1 V ART

Vermeidungsmaßnahmen
/ / / Schutzzaun (s. 2 V) - Hinweis: keine

baubedingte Flächeninanspruchnahme hinter den Zäunen

Ausgleichsmaßnahmen

Einzelbaumschutz (s. 3 V)!.

Entfallende Bäume

Fahrbahn
Radweg
Bankett / Grünfläche
Zufahrt (bituminös) / Busbucht
Zufahrt (Pflaster)

Entwässerungsgraben - Böschung

Entsiegelung bzw. Rückbau vorhandener Radweg (s. 8 A)

Entwässerungsrinne 

Bäume (vermessen)
Zufahrt (unbefestigt)

Baumpflanzung (s. 9 A)kj

Dammböschung
Böschungsanpassung

Umsetzung und Bergung der Sumpfschwertlilie (s. 4 V )'4

1 2 3 4 5 6 7 8 109 11 12 13 14

1 V ART 5 V 6 V 7 G±0 10 20 30 40 50
Meter

3 V

3 V
3 V

3 V

3 V

2 V

8 A

Bereich zur Überprüfung von Höhlenbäumen auf Fledermausbesatz (s. 1 VART)

Nachrichtlich
Untersuchungsraum

Maßnahmenbeschreibung
1VART

2V
3V
4V
5V
6V
7G
8A
9A
10E 
11E
12E
13E
14V

Bauzeitenregelung bei Baufeldräumung und Überprüfung von Höhlenbäumen
auf Fledermausbesatz (gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Schutzzaun zur Begrenzung des Baufeldes und zum Schutz erhaltenswerter Biotope
und Gehölze
Einzelbaumschutz
Bergung und Umsetzung von Sumpfschwertlilie
Schonender Umgang mit Boden / Rekultivierung des Bodens (gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Umweltbaubegleitung (gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Ansaat von Regio-Landschaftsrasen (gesamte Baustrecke)
Entsiegelung nicht mehr benötigter Radwegflächen (Baustrecke K 307 / K 351)
Baumpflanzungen entlang der Straße
Entwicklung von extensiven/mesophilem Grünland auf Acker (s. Blatt 15)
Entwicklung von Nasswiese (s. Blatt 16)
Entwicklung von Feucht-/Sumpfgebüsch (s. Blatt 16)
Entwicklung von Gehölzbiotopen auf Acker (s. Blatt 15)
Baum-Monitoring (gesamte Baustrecke)

Gestaltungsmaßnahmen
Ansaat von Regio-Landschaftsrasen (s. 7 G)

14 V

Baum-Monitoring (s. 14 V)ª

Kartengrundlage: ausgewählte Inhalte des 
Lageplanes (U 5)
Grundplan Kataster:
Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Nieder-
sächsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung
© 2018

Landesamt für Geoinformation und
Landentwicklung Niedersachsen (LGLN)

Straßenbauverwaltung 
Niedersachsen
Straße/Abschs.-Nr./Station:

Unterlage / Blatt Nr.:  
Maßnahmenplan

9.2 / 6

Datum Zeichen
bearbeitet:

geprüft:
gezeichnet: Schmid

Schmid

FESTSTELLUNGSENTWURF

Entwurfbearbeitung:

K 307 / K 351

K 307 / 10 / 0+000 bis K 307 / 20 / 4+490

08/2024
08/2024

Kiebitzweg 6
26209 Hatten-Sandkrug

Tel.: 04481/93790-0 Fax: -22
e-Mail: info@agt-ing.de

PROJIS-Nr.: Maßstab: 1:500

Fahrbahn- und Radwegverbreiterung 
im Zuge der  K 307 / K 351

K 351 / 10 / 0+000 bis K 351 / 110 / 1+010

08/2024 Beneke...............................................Sandkrug, den 20.08.2024

Landkreis Cloppenburg
Niedersächsische Landesbehörde

für Straßenbau und Verkehr
Geschäftsbereich Lingen

Lucaskamp 9, 49809 Lingen

vertreten durch: Datum Name

Aufgestellt:

Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr
Geschäftsbereich Lingen

im Auftrag: ______________________________

Lingen, den___________________

2
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Nr. Art der Änderung Datum Zeichen

3

 Betroffenheit Bäume durch Deicherhöhung, Anpassung Maßnahmen 08/2023 Schmid
Kennzeichnung Baum-Monitoring 03/2024 Schmid

gez. Beneke

gez. Langenernachgeprüft:

gez. Lichtenscheidt

26.08.24

14.10.2024
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Technische Planung

Legende Maßnahmenplan
Maßnahmennummer

Index ART: artenschutzrechtliche Maßnahme
Maßnahmentyp V - Vermeidungsmaßnahme

A - Ausgleichsmaßnahme
G - Gestaltungsmaßnahme
E - ErsatzmaßnahmeNr. Einzelmaßnahme

1 V ART

Vermeidungsmaßnahmen
/ / / Schutzzaun (s. 2 V) - Hinweis: keine

baubedingte Flächeninanspruchnahme hinter den Zäunen

Ausgleichsmaßnahmen

Einzelbaumschutz (s. 3 V)!.

Entfallende Bäume

Fahrbahn
Radweg
Bankett / Grünfläche
Zufahrt (bituminös) / Busbucht
Zufahrt (Pflaster)

Entwässerungsgraben - Böschung

Entsiegelung bzw. Rückbau vorhandener Radweg (s. 8 A)

Entwässerungsrinne 

Bäume (vermessen)
Zufahrt (unbefestigt)

Baumpflanzung (s. 9 A)kj

Dammböschung
Böschungsanpassung

Umsetzung und Bergung der Sumpfschwertlilie (s. 4 V )'4

1 2 3 4 5 6 7 8 109 11 12 13 14

1 V ART 5 V 7 G±0 10 20 30 40 50
Meter 6 V

2 V

2 V

9 A

9 A

3 V

Bereich zur Überprüfung von Höhlenbäumen auf Fledermausbesatz (s. 1 VART)

Nachrichtlich
Untersuchungsraum

Maßnahmenbeschreibung
1VART

2V
3V
4V
5V
6V
7G
8A
9A
10E 
11E
12E
13E
14V

Kartengrundlage: ausgewählte Inhalte des 
Lageplanes (U 5)
Grundplan Kataster:
Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Nieder-
sächsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung
© 2018 Landesamt für Geoinformation und

Landentwicklung Niedersachsen (LGLN)

Gestaltungsmaßnahmen

Ansaat von Regio-Landschaftsrasen (s. 7 G)

Bauzeitenregelung bei Baufeldräumung und Überprüfung von Höhlenbäumen
auf Fledermausbesatz (gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Schutzzaun zur Begrenzung des Baufeldes und zum Schutz erhaltenswerter Biotope
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Entwicklung von Gehölzbiotopen auf Acker (s. Blatt 15)
Baum-Monitiring (gesamte Baustrecke)
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Straßenbauverwaltung 
Niedersachsen
Straße/Abschs.-Nr./Station:

Unterlage / Blatt Nr.:  
Maßnahmenplan

9.2 / 7

Datum Zeichen
bearbeitet:

geprüft:
gezeichnet: Schmid

Schmid

FESTSTELLUNGSENTWURF

Entwurfbearbeitung:

K 307 / K 351

K 307 / 10 / 0+000 bis K 307 / 20 / 4+490

08/2024
08/2024

Kiebitzweg 6
26209 Hatten-Sandkrug

Tel.: 04481/93790-0 Fax: -22
e-Mail: info@agt-ing.de

PROJIS-Nr.: Maßstab: 1:500

Fahrbahn- und Radwegverbreiterung 
im Zuge der  K 307 / K 351

K 351 / 10 / 0+000 bis K 351 / 110 / 1+010

08/2024 Beneke...............................................Sandkrug, den 20.08.2024

Landkreis Cloppenburg
Niedersächsische Landesbehörde

für Straßenbau und Verkehr
Geschäftsbereich Lingen

Lucaskamp 9, 49809 Lingen

vertreten durch: Datum Name

Aufgestellt:

Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr
Geschäftsbereich Lingen

im Auftrag: ______________________________

Lingen, den___________________

2
1

Nr. Art der Änderung Datum Zeichen

3

 Betroffenheit Bäume durch Deicherhöhung, Anpassung Maßnahmen 08/2023 Schmid
Kennzeichnung Baum-Monitoring 03/2024 Schmid

gez. Beneke

nachgeprüft: gez. Langener

gez. Lichtenscheidt

26.08.24

14.10.2024



Ei Ø 0,50

Ei Ø 0,60

Li Ø80

Li Ø80
Ei Ø 0,50

Er Ø 0,30
Er Ø 0,40

Lb Ø 0,40

Lb Ø 0,70

Ei Ø 0,40

Ei Ø 0,70

Ei Ø 0,80

Er Ø 0,20
Er Ø 0,30

Er Ø 0,30

Er Ø 0,30

Er Ø 0,30

Er Ø 0,30Ei Ø 0,20

Ei Ø 0,40

Ei Ø 0,40

Lb Ø 0,20

We Ø 0,50
Lb Ø 0,20

Lb Ø 0,40
Ei Ø 0,20

We Ø 0,40

Lb Ø 0,20Er Ø 0,70

Lb Ø 0,20

Ei Ø 0,70
Er Ø 0,30

Er Ø 0,30
Er Ø 0,30
Er Ø 0,30

Er Ø 0,30

Bu Ø 1,20

Ei Ø 0,70

Ei Ø 0,60

Ei Ø 0,70

Ei Ø 0,50

Ei Ø 0,40
Ei Ø 0,60

Ei Ø 0,50

Bu Ø 0,40

Er Ø 0,40

Ei Ø 0,60

Er Ø 0,40
Er Ø 0,40

Er Ø 0,50

Er Ø 0,40
Er Ø 0,30

Er Ø 0,20
Er Ø 0,20

Lb Ø 0,20
Lb Ø 0,30

Ei Ø 0,60

Er Ø 0,30

Ei Ø 0,50

Er Ø 0,30
Er Ø 0,20

Er Ø 0,20
Er Ø 0,20

We Ø 0,20
We Ø 0,30

We Ø 0,30

We Ø 0,20
We Ø 0,20

We Ø 0,20

Ei Ø 0,60

Ei Ø 0,40

Ei Ø 0,50

Ei Ø 0,50

Ei Ø 0,50
Ei Ø 0,50 Ei Ø 0,50

Ei Ø 0,30 Ei Ø 0,30

Bi Ø 0,40

Bi Ø 0,40

Er Ø 0,20
Er Ø 0,30

Ei Ø 0,60

Er Ø 0,20

Ei Ø 0,20

Bi Ø 0,40
Ei Ø 0,50Ei Ø 0,40

Ei Ø 0,40
Ei Ø 0,40

Er Ø 0,30
Er Ø 0,30Bi Ø 0,30

Er Ø 0,20

Er Ø 0,30
Ei Ø 0,30

Er Ø 0,30

Ei Ø 0,60

Ei Ø 0,50

Ei Ø 0,30

Bi Ø 0,30
Ei Ø 0,70

Ei Ø 0,50

Er Ø 0,50
Er Ø 0,50

Bi Ø 0,40
Er Ø 0,30

Er Ø 0,30
Er Ø 0,20

Er Ø 0,20
Er Ø 0,30

Er Ø 0,30
Er Ø 0,30

Er Ø 0,30
Er Ø 0,20

Bi Ø 0,20
Er Ø 0,20

Er Ø 0,20
Er Ø 0,30

Er Ø 0,30
Er Ø 0,30 Ei Ø 0,60

Bi Ø 0,40

Ah Ø 0,40

Er Ø 0,30
Er Ø 0,30 Er Ø 0,20

Er Ø 0,20

Er Ø 0,20

Er Ø 0,40 Bi Ø 0,30
Ei Ø 0,40

Ei Ø 0,30
Ei Ø 0,30

Ei Ø 0,30
Ei Ø 0,30

Er Ø 0,30

Er Ø 0,20
Er Ø 0,20

Er Ø 0,40

Ei Ø 0,80

Er Ø 0,30
Er Ø 0,20

Ei Ø 0,20

Ei Ø 0,30

Ei Ø 0,20

K307
Abs. 20
Stat. 2,400

K307
Abs. 20
Stat. 2,200

2.5KM

2.1KM

2.3KM

V-Pfl.

Bit.
Bit.

Bet.

Bit. Bit.
Bit.

Bit.
Bit.Bit.

Pfl.

Pfl.

Bit.

Pfl.

Pfl.

Pfl.
Pfl.Bit.

So. 0,82

So. 0,68

B DN 300

2+100

2+150

2+200

2+250

2+300

2+350

2+400

2+450

2+500

R=162
2+128.525

R=-250
2+474.216

R=ì

R=ì

R=151
R=-47

2+132.75

R=46

2+144.55

2+156.35 2+398.96

R=-50

2+410.32

R=50

2+415.32

2+420.32

R=30

2+440.98

R=-30

2+453.93 2+466.87

R=-263

2+479.99

R=22

2+498.70

R=-19

2+505.15

R=-265

2+511.58

2+528.54

R=ì
R=ì R=ì

R=ì

H = 500.00 m

96.27 m
-0.10 %

23.82 m

+3.00 %

km = 2+133.33
h TS = 1.88

T = 7.75
f = 0.06

H = 250.00 m

23.82 m

+3.00 %

115.00 m
+0.01 %

km = 2+157.15
h TS = 2.60

T = 3.74
f = 0.03

H = 0.00 m

115.00 m
+0.01 %

169.12 m
+0.02 %

km = 2+272.15
h TS = 2.61

H = 250.00 m

H = 500.00 m

169.12 m
+0.02 %

46.71 m-3.00 %

km = 2+441.26
h TS = 2.64

T = 3.77
f = 0.03

46.71 m-3.00 %
80.11 m

+2.10 %

km = 2+487.97
h TS = 1.23
T = 12.75
f = 0.16

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / ////////////////////////////////////////////////////////////////////

/ / / / / / / / / / / / / / / / / /

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / // / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

/ / / / / / / / / / / // ////////////

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / //
//

///////////////////////

!H

!H

!H

Ò

Ò
ÒÒÒÒÒ

Ò Ò

ÒÒÒ Ò
ÒÒÒ

Ò Ò

ªª

ª

ª ª ª ª ª

ªªªªªªª

ª

ªª
ªªªªª

ª
ªªª

ªªªªªªªª
ªªªªªªªªªªª

ª
ª

ª ª

kjkj

kj

kj

kj

kj

kj

Technische Planung

Legende Maßnahmenplan
Maßnahmennummer

Index ART: artenschutzrechtliche Maßnahme
Maßnahmentyp V - Vermeidungsmaßnahme

A - Ausgleichsmaßnahme
G - Gestaltungsmaßnahme
E - ErsatzmaßnahmeNr. Einzelmaßnahme

1 V ART

Vermeidungsmaßnahmen
/ / / Schutzzaun (s. 2 V) - Hinweis: keine

baubedingte Flächeninanspruchnahme hinter den Zäunen

Ausgleichsmaßnahmen

Einzelbaumschutz (s. 3 V)!.

Entfallende Bäume

Fahrbahn
Radweg
Bankett / Grünfläche
Zufahrt (bituminös) / Busbucht
Zufahrt (Pflaster)

Entwässerungsgraben - Böschung

Entsiegelung bzw. Rückbau vorhandener Radweg (s. 8 A)

Entwässerungsrinne 

Bäume (vermessen)
Zufahrt (unbefestigt)

Baumpflanzung (s. 9 A)kj

Dammböschung
Böschungsanpassung

Umsetzung und Bergung der Sumpfschwertlilie (s. 4 V )'4
2 V

1 2 3 4 5 6 7 8 109 11 12 13 14

1 V ART 5 V 6 V 7 G±0 10 20 30 40 50
Meter

8 A

2 V

3 V

3 V

Bereich zur Überprüfung von Höhlenbäumen auf Fledermausbesatz (s. 1 VART)

Nachrichtlich
Untersuchungsraum

Kartengrundlage: ausgewählte Inhalte des 
Lageplanes (U 5)
Grundplan Kataster:
Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Nieder-
sächsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung
© 2018 Landesamt für Geoinformation und

Landentwicklung Niedersachsen (LGLN)

Maßnahmenbeschreibung
1VART

2V
3V
4V
5V
6V
7G
8A
9A
10E 
11E
12E
13E
14V

Bauzeitenregelung bei Baufeldräumung und Überprüfung von Höhlenbäumen
auf Fledermausbesatz (gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Schutzzaun zur Begrenzung des Baufeldes und zum Schutz erhaltenswerter Biotope
und Gehölze
Einzelbaumschutz
Bergung und Umsetzung von Sumpfschwertlilie
Schonender Umgang mit Boden / Rekultivierung des Bodens (gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Umweltbaubegleitung (gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Ansaat von Regio-Landschaftsrasen (gesamte Baustrecke)
Entsiegelung nicht mehr benötigter Radwegflächen (Baustrecke K 307 / K 351)
Baumpflanzungen entlang der Straße
Entwicklung von extensiven/mesophilem Grünland auf Acker (s. Blatt 15)
Entwicklung von Nasswiese (s. Blatt 16)
Entwicklung von Feucht-/Sumpfgebüsch (s. Blatt 16)
Entwicklung von Gehölzbiotopen auf Acker (s. Blatt 15)
Baum-Monitoring (gesamte Baustrecke)

Gestaltungsmaßnahmen
Anssat von Regio-Landschaftsrasen (s. 7 G)

3 V

14 V

Baum-Monitoring (s. 14 V)ª

Straßenbauverwaltung 
Niedersachsen
Straße/Abschs.-Nr./Station:

Unterlage / Blatt Nr.:  
Maßnahmenplan

9.2 / 8

Datum Zeichen
bearbeitet:

geprüft:
gezeichnet: Schmid

Schmid

FESTSTELLUNGSENTWURF

Entwurfbearbeitung:

K 307 / K 351

K 307 / 10 / 0+000 bis K 307 / 20 / 4+490

08/2024
08/2024

Kiebitzweg 6
26209 Hatten-Sandkrug

Tel.: 04481/93790-0 Fax: -22
e-Mail: info@agt-ing.de

PROJIS-Nr.: Maßstab: 1:500

Fahrbahn- und Radwegverbreiterung 
im Zuge der  K 307 / K 351

K 351 / 10 / 0+000 bis K 351 / 110 / 1+010

08/2024 Beneke...............................................Sandkrug, den 20.08.2024

Landkreis Cloppenburg
Niedersächsische Landesbehörde

für Straßenbau und Verkehr
Geschäftsbereich Lingen

Lucaskamp 9, 49809 Lingen

vertreten durch: Datum Name

Aufgestellt:

Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr
Geschäftsbereich Lingen

im Auftrag: ______________________________

Lingen, den___________________

2
1

Nr. Art der Änderung Datum Zeichen

3

 Betroffenheit Bäume durch Deicherhöhung, Anpassung Maßnahmen 08/2023 Schmid
Kennzeichnung Baum-Monitoring, Anpassung techn. Planung 03/2024 Schmid

gez. Beneke

gez. Langenernachgeprüft:

gez. Lichtenscheidt

26.08.24

14.10.2024
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Technische Planung

Legende Maßnahmenplan
Maßnahmennummer

Index ART: artenschutzrechtliche Maßnahme
Maßnahmentyp V - Vermeidungsmaßnahme

A - Ausgleichsmaßnahme
G - Gestaltungsmaßnahme
E - ErsatzmaßnahmeNr. Einzelmaßnahme

1 V ART

Vermeidungsmaßnahmen
/ / / Schutzzaun (s. 2 V) - Hinweis: keine

baubedingte Flächeninanspruchnahme hinter den Zäunen

Ausgleichsmaßnahmen

Einzelbaumschutz (s. 3 V)!.

Entfallende Bäume

Fahrbahn
Radweg
Bankett / Grünfläche
Zufahrt (bituminös) / Busbucht
Zufahrt (Pflaster)

Entwässerungsgraben - Böschung

Entsiegelung bzw. Rückbau vorhandener Radweg (s. 8 A)

Entwässerungsrinne 

Bäume (vermessen)
Zufahrt (unbefestigt)

Baumpflanzung (s. 9 A)kj

Dammböschung
Böschungsanpassung

Umsetzung und Bergung der Sumpfschwertlilie (s. 4 V )'4

2 V

1 2 3 4 5 6 7 8 109 11 12 13 14

1 V ART 5 V 6 V 7 G±0 10 20 30 40 50
Meter

2 V

2 V

2 V

3 V

1 V ART

Bereich zur Überprüfung von Höhlenbäumen auf Fledermausbesatz (s. 1 VART)

Nachrichtlich
Untersuchungsraum

Kartengrundlage: ausgewählte Inhalte des 
Lageplanes (U 5)
Grundplan Kataster:
Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Nieder-
sächsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung
© 2018 Landesamt für Geoinformation und

Landentwicklung Niedersachsen (LGLN)

Maßnahmenbeschreibung
1VART

2V
3V
4V
5V
6V
7G
8A
9A
10E 
11E
12E
13E
14V

Bauzeitenregelung bei Baufeldräumung und Überprüfung von Höhlenbäumen
auf Fledermausbesatz (gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Schutzzaun zur Begrenzung des Baufeldes und zum Schutz erhaltenswerter Biotope
und Gehölze
Einzelbaumschutz
Bergung und Umsetzung von Sumpfschwertlilie
Schonender Umgang mit Boden / Rekultivierung des Bodens (gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Umweltbaubegleitung (gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Ansaat von Regio-Landschaftsrasen (gesamte Baustrecke)
Entsiegelung nicht mehr benötigter Radwegflächen (Baustrecke K 307 / K 351)
Baumpflanzungen entlang der Straße
Entwicklung von extensiven/mesophilem Grünland auf Acker (s. Blatt 15)
Entwicklung von Nasswiese (s. Blatt 16)
Entwicklung von Feucht-/Sumpfgebüsch (s. Blatt 16)
Entwicklung von Gehölzbiotopen auf Acker (s. Blatt 15)
Baum-Monitoring (gesamte Baustrecke)

Gestaltungsmaßnahmen
Ansaat von Regio-Landschaftsrasen (s. 7 G)

14 V

Baum-Monitoring (s. 14 V)ª

Straßenbauverwaltung 
Niedersachsen
Straße/Abschs.-Nr./Station:

Unterlage / Blatt Nr.:  
Maßnahmenplan

9.2 / 9

Datum Zeichen
bearbeitet:

geprüft:
gezeichnet: Schmid

Schmid

FESTSTELLUNGSENTWURF

Entwurfbearbeitung:

K 307 / K 351

K 307 / 10 / 0+000 bis K 307 / 20 / 4+490

08/2024
08/2024

Kiebitzweg 6
26209 Hatten-Sandkrug

Tel.: 04481/93790-0 Fax: -22
e-Mail: info@agt-ing.de

PROJIS-Nr.: Maßstab: 1:500

Fahrbahn- und Radwegverbreiterung 
im Zuge der  K 307 / K 351

K 351 / 10 / 0+000 bis K 351 / 110 / 1+010

08/2024 Beneke...............................................Sandkrug, den 20.08.2024

Landkreis Cloppenburg
Niedersächsische Landesbehörde

für Straßenbau und Verkehr
Geschäftsbereich Lingen

Lucaskamp 9, 49809 Lingen

vertreten durch: Datum Name

Aufgestellt:

Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr
Geschäftsbereich Lingen

im Auftrag: ______________________________

Lingen, den___________________

2
1

Nr. Art der Änderung Datum Zeichen

3

 Betroffenheit Bäume durch Deicherhöhung, Anpassung Maßnahmen 08/2023 Schmid
Kennzeichnung Baum-Monitoring 03/2024 Schmid

gez. Beneke

nachgeprüft: gez. Langener

gez. Lichtenscheidt

26.08.24

14.10.2024
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Technische Planung

Legende Maßnahmenplan
Maßnahmennummer

Index ART: artenschutzrechtliche Maßnahme
Maßnahmentyp V - Vermeidungsmaßnahme

A - Ausgleichsmaßnahme
G - Gestaltungsmaßnahme
E - ErsatzmaßnahmeNr. Einzelmaßnahme

1 V ART

Vermeidungsmaßnahmen
/ / / Schutzzaun (s. 2 V) - Hinweis: keine

baubedingte Flächeninanspruchnahme hinter den Zäunen

Ausgleichsmaßnahmen

Einzelbaumschutz (s. 3 V)!.

Entfallende Bäume

Fahrbahn
Radweg
Bankett / Grünfläche
Zufahrt (bituminös) / Busbucht
Zufahrt (Pflaster)

Entwässerungsgraben - Böschung

Entsiegelung bzw. Rückbau vorhandener Radweg (s. 8 A)

Entwässerungsrinne 

Bäume (vermessen)
Zufahrt (unbefestigt)

Baumpflanzung (s. 9 A)kj

Dammböschung
Böschungsanpassung

Umsetzung und Bergung der Sumpfschwertlilie (s. 4 V )'4

1 2 3 4 5 6 7 8 109 11 12 13 14

1 V ART 5 V 6 V 7 G±0 10 20 30 40 50
Meter

Kartengrundlage: ausgewählte Inhalte des 
Lageplanes (U 5)
Grundplan Kataster:
Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Nieder-
sächsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung
© 2018 Landesamt für Geoinformation und

Landentwicklung Niedersachsen (LGLN)

9 A
9 A

3 V

3 V
3 V

3 V

9 A

2 V

8 A

2 V
3 V

1 V ART

Bereich zur Überprüfung von Höhlenbäumen auf Fledermausbesatz (s. 1 VART)

Maßnahmenbeschreibung
1VART

2V
3V
4V
5V
6V
7G
8A
9A
10E 
11E
12E
13E
14V

Bauzeitenregelung bei Baufeldräumung und Überprüfung von Höhlenbäumen
auf Fledermausbesatz (gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Schutzzaun zur Begrenzung des Baufeldes und zum Schutz erhaltenswerter Biotope
und Gehölze
Einzelbaumschutz
Bergung und Umsetzung von Sumpfschwertlilie
Schonender Umgang mit Boden / Rekultivierung des Bodens (gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Umweltbaubegleitung (gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Ansaat von Regio-Landschaftsrasen (gesamte Baustrecke)
Entsiegelung nicht mehr benötigter Radwegflächen (Baustrecke K 307 / K 351)
Baumpflanzungen entlang der Straße
Entwicklung von extensiven/mesophilem Grünland auf Acker (s. Blatt 15)
Entwicklung von Nasswiese (s. Blatt 16)
Entwicklung von Feucht-/Sumpfgebüsch (s. Blatt 16)
Entwicklung von Gehölzbiotopen auf Acker (s. Blatt 15)
Baum-Monitoring (gesamte Baustrecke)

Gestaltungsmaßnahmen
Ansaat von Regio-Landschaftsrasen (s. 7 G)

14 V

Ende der Deicherhöhung

#

Baum-Monitoring (s. 14 V)ª

70

3 V

3 V

3 V

Straßenbauverwaltung 
Niedersachsen
Straße/Abschs.-Nr./Station:

Unterlage / Blatt Nr.:  
Maßnahmenplan

9.2 / 10

Datum Zeichen
bearbeitet:

geprüft:
gezeichnet: Schmid

Schmid

FESTSTELLUNGSENTWURF

Entwurfbearbeitung:

K 307 / K 351

K 307 / 10 / 0+000 bis K 307 / 20 / 4+490

08/2024
08/2024

Kiebitzweg 6
26209 Hatten-Sandkrug

Tel.: 04481/93790-0 Fax: -22
e-Mail: info@agt-ing.de

PROJIS-Nr.: Maßstab: 1:500

Fahrbahn- und Radwegverbreiterung 
im Zuge der  K 307 / K 351

K 351 / 10 / 0+000 bis K 351 / 110 / 1+010

08/2024 Beneke...............................................Sandkrug, den 20.08.2024

Landkreis Cloppenburg
Niedersächsische Landesbehörde

für Straßenbau und Verkehr
Geschäftsbereich Lingen

Lucaskamp 9, 49809 Lingen

vertreten durch: Datum Name

Aufgestellt:

Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr
Geschäftsbereich Lingen

im Auftrag: ______________________________

Lingen, den___________________

2
1

Nr. Art der Änderung Datum Zeichen

3

 Betroffenheit Bäume durch Deicherhöhung, Anpassung Maßnahmen 08/2023 Schmid
Kennzeichnung Baum-Monitoring 03/2024 Schmid

gez. Beneke

nachgeprüft: gez. Langener

gez. Lichtenscheidt

26.08.24

14.10.2024
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Technische Planung

Legende Maßnahmenplan
Maßnahmennummer

Index ART: artenschutzrechtliche Maßnahme
Maßnahmentyp V - Vermeidungsmaßnahme

A - Ausgleichsmaßnahme
G - Gestaltungsmaßnahme
E - ErsatzmaßnahmeNr. Einzelmaßnahme

1 V ART

Vermeidungsmaßnahmen
/ / / Schutzzaun (s. 2 V) - Hinweis: keine

baubedingte Flächeninanspruchnahme hinter den Zäunen

Ausgleichsmaßnahmen

Einzelbaumschutz (s. 3 V)!.

Entfallende Bäume

Fahrbahn
Radweg
Bankett / Grünfläche
Zufahrt (bituminös) / Busbucht
Zufahrt (Pflaster)

Entwässerungsgraben - Böschung

Entsiegelung bzw. Rückbau vorhandener Radweg (s. 8 A)

Entwässerungsrinne 

Bäume (vermessen)
Zufahrt (unbefestigt)

Baumpflanzung (s. 9 A)kj

Dammböschung
Böschungsanpassung

Umsetzung und Bergung der Sumpfschwertlilie (s. 4 V )'4

1 2 3 4 5 6 7 8 109 11 12 13 14

1 V ART 5 V 6 V 7 G±0 10 20 30 40 50
Meter

2 V

2 V
Bereich zur Überprüfung von Höhlenbäumen auf Fledermausbesatz (s. 1 VART)

Nachrichtlich
Untersuchungsraum

Kartengrundlage: ausgewählte Inhalte des 
Lageplanes (U 5)
Grundplan Kataster:
Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Nieder-
sächsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung
© 2018 Landesamt für Geoinformation und

Landentwicklung Niedersachsen (LGLN)

Maßnahmenbeschreibung
1VART

2V
3V
4V
5V
6V
7G
8A
9A
10E 
11E
12E
13E
14V

Bauzeitenregelung bei Baufeldräumung und Überprüfung von Höhlenbäumen
auf Fledermausbesatz (gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Schutzzaun zur Begrenzung des Baufeldes und zum Schutz erhaltenswerter Biotope
und Gehölze
Einzelbaumschutz
Bergung und Umsetzung von Sumpfschwertlilie
Schonender Umgang mit Boden / Rekultivierung des Bodens (gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Umweltbaubegleitung (gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Ansaat von Regio-Landschaftsrasen (gesamte Baustrecke)
Entsiegelung nicht mehr benötigter Radwegflächen (Baustrecke K 307 / K 351)
Baumpflanzungen entlang der Straße
Entwicklung von extensiven/mesophilem Grünland auf Acker (s. Blatt 15)
Entwicklung von Nasswiese (s. Blatt 16)
Entwicklung von Feucht-/Sumpfgebüsch (s. Blatt 16)
Entwicklung von Gehölzbiotopen auf Acker (s. Blatt 15)
Baum-Monitoring (gesamte Baustrecke)

Gestaltungsmaßnahmen
Ansaat von Regio-Landschaftsrasen (s. 7 G)

Baum-Monitoring (s. 14 V)ª

Straßenbauverwaltung 
Niedersachsen
Straße/Abschs.-Nr./Station:

Unterlage / Blatt Nr.:  
Maßnahmenplan

9.2 / 11

Datum Zeichen
bearbeitet:

geprüft:
gezeichnet: Schmid

Schmid

FESTSTELLUNGSENTWURF

Entwurfbearbeitung:

K 307 / K 351

K 307 / 10 / 0+000 bis K 307 / 20 / 4+490

08/2024
08/2024

Kiebitzweg 6
26209 Hatten-Sandkrug

Tel.: 04481/93790-0 Fax: -22
e-Mail: info@agt-ing.de

PROJIS-Nr.: Maßstab: 1:500

Fahrbahn- und Radwegverbreiterung 
im Zuge der  K 307 / K 351

K 351 / 10 / 0+000 bis K 351 / 110 / 1+010

08/2024 Beneke...............................................Sandkrug, den 20.08.2024

Landkreis Cloppenburg
Niedersächsische Landesbehörde

für Straßenbau und Verkehr
Geschäftsbereich Lingen

Lucaskamp 9, 49809 Lingen

vertreten durch: Datum Name

Aufgestellt:

Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr
Geschäftsbereich Lingen

im Auftrag: ______________________________

Lingen, den___________________

2
1

Nr. Art der Änderung Datum Zeichen

3

 Betroffenheit Bäume durch Deicherhöhung, Anpassung Maßnahmen 08/2023 Schmid
Kennzeichnung Baum-Monitoring, Anpassung techn. Planung 03/2024 Schmid

gez. Beneke

nachgeprüft: gez. Langener

gez. Lichtenscheidt

26.08.24

14.10.2024
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Technische Planung

Legende Maßnahmenplan
Maßnahmennummer

Index ART: artenschutzrechtliche Maßnahme
Maßnahmentyp V - Vermeidungsmaßnahme

A - Ausgleichsmaßnahme
G - Gestaltungsmaßnahme
E - ErsatzmaßnahmeNr. Einzelmaßnahme

1 V ART

Vermeidungsmaßnahmen
/ / / Schutzzaun (s. 2 V) - Hinweis: keine

baubedingte Flächeninanspruchnahme hinter den Zäunen

Ausgleichsmaßnahmen

Einzelbaumschutz (s. 3 V)!.

Entfallende Bäume

Fahrbahn
Radweg
Bankett / Grünfläche
Zufahrt (bituminös) / Busbucht
Zufahrt (Pflaster)

Entwässerungsgraben - Böschung

Entsiegelung bzw. Rückbau vorhandener Radweg (s. 8 A)

Entwässerungsrinne 

Bäume (vermessen)
Zufahrt (unbefestigt)

Baumpflanzung (s. 9 A)kj

Dammböschung
Böschungsanpassung

Umsetzung und Bergung der Sumpfschwertlilie (s. 4 V )'4

1 2 3 4 5 6 7 8 109 11 12 13 14

1 V ART 5 V 7 G±0 10 20 30 40 50
Meter 6 V

2 V

2 V

2 V

8 A1 V ART

Bereich zur Überprüfung von Höhlenbäumen auf Fledermausbesatz (s. 1 VART)

Nachrichtlich
Untersuchungsraum

Maßnahmenbeschreibung
1VART

2V
3V
4V
5V
6V
7G
8A
9A
10E 
11E
12E
13E
14V

Kartengrundlage: ausgewählte Inhalte des 
Lageplanes (U 5)
Grundplan Kataster:
Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Nieder-
sächsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung
© 2018 Landesamt für Geoinformation und

Landentwicklung Niedersachsen (LGLN)

Gestaltungsmaßnahmen

Ansaat von Regio-Landschaftsrasen (s. 7 G)

Bauzeitenregelung bei Baufeldräumung und Überprüfung von Höhlenbäumen
auf Fledermausbesatz (gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Schutzzaun zur Begrenzung des Baufeldes und zum Schutz erhaltenswerter Biotope
und Gehölze
Einzelbaumschutz
Bergung und Umsetzung von Sumpfschwertlilie
Schonender Umgang mit Boden / Rekultivierung des Bodens (gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Umweltbaubegleitung (gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Ansaat von Regio-Landschaftsrasen (gesamte Baustrecke)
Entsiegelung nicht mehr benötigter Radwegflächen (Baustrecke K 307 / K 351)
Baumpflanzungen entlang der Straße
Entwicklung von extensiven/mesophilem Grünland auf Acker (s. Blatt 15)
Entwicklung von Nasswiese (s. Blatt 16)
Entwicklung von Feucht-/Sumpfgebüsch (s. Blatt 16)
Entwicklung von Gehölzbiotopen auf Acker (s. Blatt 15)
Baum-Monitoring (gesamte Baustrecke)

Baum-Monitoring (s. 14 V)ª
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Maßnahmentyp V - Vermeidungsmaßnahme

A - Ausgleichsmaßnahme
G - Gestaltungsmaßnahme
E - ErsatzmaßnahmeNr. Einzelmaßnahme

1 V ART

Vermeidungsmaßnahmen
/ / / Schutzzaun (s. 2 V) - Hinweis: keine

baubedingte Flächeninanspruchnahme hinter den Zäunen

Ausgleichsmaßnahmen

Einzelbaumschutz (s. 3 V)!.

Entfallende Bäume

Fahrbahn
Radweg
Bankett / Grünfläche
Zufahrt (bituminös) / Busbucht
Zufahrt (Pflaster)

Entwässerungsgraben - Böschung

Entsiegelung bzw. Rückbau vorhandener Radweg (s. 8 A)

Entwässerungsrinne 

Bäume (vermessen)
Zufahrt (unbefestigt)

Baumpflanzung (s. 9 A)kj

Dammböschung
Böschungsanpassung

Umsetzung und Bergung der Sumpfschwertlilie (s. 4 V )'4

1 2 3 4 5 6 7 8 109 11 12 13 14

1 V ART 5 V 6 V 7 G±0 10 20 30 40 50
Meter

2 V

2 V

Bereich zur Überprüfung von Höhlenbäumen auf Fledermausbesatz (s. 1 VART)

Nachrichtlich
Untersuchungsraum

Maßnahmenbeschreibung
1VART

2V
3V
4V
5V
6V
7G
8A
9A
10E 
11E
12E
13E
14V

Bauzeitenregelung bei Baufeldräumung und Überprüfung von Höhlenbäumen
auf Fledermausbesatz (gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Schutzzaun zur Begrenzung des Baufeldes und zum Schutz erhaltenswerter Biotope
und Gehölze
Einzelbaumschutz
Bergung und Umsetzung von Sumpfschwertlilie
Schonender Umgang mit Boden / Rekultivierung des Bodens (gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Umweltbaubegleitung (gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Ansaat von Regio-Landschaftsrasen (gesamte Baustrecke)
Entsiegelung nicht mehr benötigter Radwegflächen (Baustrecke K 307 / K 351)
Baumpflanzungen entlang der Straße
Entwicklung von extensiven/mesophilem Grünland auf Acker (s. Blatt 15)
Entwicklung von Nasswiese (s. Blatt 16)
Entwicklung von Feucht-/Sumpfgebüsch (s. Blatt 16)
Entwicklung von Gehölzbiotopen auf Acker (s. Blatt 15)
Baum-Monitoring (gesamte Baustrecke)

Gestaltungsmaßnahmen
Ansaat von Regio-Landschaftsrasen (s. 7G)

Kartengrundlage: ausgewählte Inhalte des 
Lageplanes (U 5)
Grundplan Kataster:
Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Nieder-
sächsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung
© 2018

Landesamt für Geoinformation und
Landentwicklung Niedersachsen (LGLN)
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Technische Planung

Legende Maßnahmenplan
Maßnahmennummer

Index ART: artenschutzrechtliche Maßnahme
Maßnahmentyp V - Vermeidungsmaßnahme

A - Ausgleichsmaßnahme
G - Gestaltungsmaßnahme
E - ErsatzmaßnahmeNr. Einzelmaßnahme

1 V ART

Vermeidungsmaßnahmen
/ / / Schutzzaun (s. 2 V) - Hinweis: keine

baubedingte Flächeninanspruchnahme hinter den Zäunen

Ausgleichsmaßnahmen

Einzelbaumschutz (s. 3 V)!.

Entfallende Bäume

Fahrbahn
Radweg
Bankett / Grünfläche
Zufahrt (bituminös) / Busbucht
Zufahrt (Pflaster)

Entwässerungsgraben - Böschung

Entsiegelung bzw. Rückbau vorhandener Radweg (s. 8 A)

Entwässerungsrinne 

Bäume (vermessen)
Zufahrt (unbefestigt)

Baumpflanzung (s. 9 A)kj

Dammböschung
Böschungsanpassung

Umsetzung und Bergung der Sumpfschwertlilie (s. 4 V )'4

1 2 3 4 5 6 7 8 109 11 12 13 14

1 V ART 5 V 6 V 7 G±0 10 20 30 40 50
Meter

2 V

2 V

2 V

8 A

3 V 8 A

Bereich zur Überprüfung von Höhlenbäumen auf Fledermausbesatz (s. 1 VART)

Nachrichtlich
Untersuchungsraum

Maßnahmenbeschreibung
1VART

2V
3V
4V
5V
6V
7G
8A
9A
10E 
11E
12E
13E
14V

Bauzeitenregelung bei Baufeldräumung und Überprüfung von Höhlenbäumen
auf Fledermausbesatz (gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Schutzzaun zur Begrenzung des Baufeldes und zum Schutz erhaltenswerter Biotope
und Gehölze
Einzelbaumschutz
Bergung und Umsetzung von Sumpfschwertlilie
Schonender Umgang mit Boden / Rekultivierung des Bodens (gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Umweltbaubegleitung (gesamte Baustrecke, ohne Darstellung)
Ansaat von Regio-Landschaftsrasen (gesamte Baustrecke)
Entsiegelung nicht mehr benötigter Radwegflächen (Baustrecke K 307 / K 351)
Baumpflanzungen entlang der Straße
Entwicklung von extensiven/mesophilem Grünland auf Acker (s. Blatt 15)
Entwicklung von Nasswiese (s. Blatt 16)
Entwicklung von Feucht-/Sumpfgebüsch (s. Blatt 16)
Entwicklung von Gehölzbiotopen auf Acker (s. Blatt 15)
Baum-Monitoring (gesamte Baustrecke)

Gestaltungsmaßnahmen
Ansaat von Regio-Landschaftsrasen (s. 7 G)

Kartengrundlage: ausgewählte Inhalte des 
Lageplanes (U 5)
Grundplan Kataster:
Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Nieder-
sächsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung
© 2018

Landesamt für Geoinformation und
Landentwicklung Niedersachsen (LGLN)

Baum-Monitoring (s. 14 V)ª

70

5050

50

50

Straßenbauverwaltung 
Niedersachsen
Straße/Abschs.-Nr./Station:

Unterlage / Blatt Nr.:  
Maßnahmenplan

9.2 / 14

Datum Zeichen
bearbeitet:

geprüft:
gezeichnet: Schmid

Schmid

FESTSTELLUNGSENTWURF

Entwurfbearbeitung:

K 307 / K 351

K 307 / 10 / 0+000 bis K 307 / 20 / 4+490

08/2024
08/2024

Kiebitzweg 6
26209 Hatten-Sandkrug

Tel.: 04481/93790-0 Fax: -22
e-Mail: info@agt-ing.de

PROJIS-Nr.: Maßstab: 1:500

Fahrbahn- und Radwegverbreiterung 
im Zuge der  K 307 / K 351

K 351 / 10 / 0+000 bis K 351 / 110 / 1+010

08/2024 Beneke...............................................Sandkrug, den 20.08.2024

Landkreis Cloppenburg
Niedersächsische Landesbehörde

für Straßenbau und Verkehr
Geschäftsbereich Lingen

Lucaskamp 9, 49809 Lingen

vertreten durch: Datum Name

Aufgestellt:

Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr
Geschäftsbereich Lingen

im Auftrag: ______________________________

Lingen, den___________________

2
1

Nr. Art der Änderung Datum Zeichen

3

 Betroffenheit Bäume durch Deicherhöhung, Anpassung Maßnahmen 08/2023 Schmid
Kennzeichnung Baum-Monitoring, Anpassung tech. Planung 03/2024 Schmid

gez. Beneke

nachgeprüft: gez. Langener

gez. Lichtenscheidt

26.08.24

14.10.2024



Nachrichtlich
Flurstücksgrenze

Legende Maßnahmenplan
Maßnahmennummer

Index ART: artenschutzrechtliche Maßnahme
Maßnahmentyp V - Vermeidungsmaßnahme

A - Ausgleichsmaßnahme
G - Gestaltungsmaßnahme
E - ErsatzmaßnahmeNr. Einzelmaßnahme

1 V ART

Ersatzmaßnahmen

Entwicklung von Gehölzbiotopen (s. 13 E)
Entwicklung von extensiven/mesophilem Grünland (s. 10 E)

±
0 10 20 30 40 50

Meter

Gemarkung Barßel, Flur 16 112/12

Übersichtskarte (M.: 1:50.000)

Kompensationsfläche 

13 E10 E

±
0 1 2

Kilometer
Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Nieder-
sächsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung
© 2018 Landesamt für Geoinformation und

Landentwicklung Niedersachsen (LGLN)

Straßenbauverwaltung 
Niedersachsen
Straße/Abschs.-Nr./Station:

Unterlage / Blatt Nr.:  
Maßnahmenplan

9.2 / 15

Datum Zeichen
bearbeitet:

geprüft:
gezeichnet: Schmid

Schmid

FESTSTELLUNGSENTWURF

Entwurfbearbeitung:

K 307 / K 351

K 307 / 10 / 0+000 bis K 307 / 20 / 4+490

08/2024
08/2024

Kiebitzweg 6
26209 Hatten-Sandkrug

Tel.: 04481/93790-0 Fax: -22
e-Mail: info@agt-ing.de

PROJIS-Nr.: Maßstab: 1:1.000

Fahrbahn- und Radwegverbreiterung 
im Zuge der  K 307 / K 351

K 351 / 10 / 0+000 bis K 351 / 110 / 1+010

08/2024 Beneke...............................................Sandkrug, den 20.08.2024

Landkreis Cloppenburg
Niedersächsische Landesbehörde

für Straßenbau und Verkehr
Geschäftsbereich Lingen

Lucaskamp 9, 49809 Lingen

vertreten durch: Datum Name

Aufgestellt:

Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr
Geschäftsbereich Lingen

im Auftrag: ______________________________

Lingen, den___________________

2
1

Nr. Art der Änderung Datum Zeichen

3

 Betroffenheit Bäume durch Deicherhöhung, Anpassung Maßnahmen 08/2023 Schmid
Anpassung Maßnahmenumfang 03/2024 Schmid

gez. Beneke

nachgeprüft: gez. Langener

gez. Lichtenscheidt

26.08.24

14.10.2024



Nachrichtlich
Flurstücksgrenze

Legende Maßnahmenplan
Maßnahmennummer

Index ART: artenschutzrechtliche Maßnahme
Maßnahmentyp V - Vermeidungsmaßnahme

A - Ausgleichsmaßnahme
G - Gestaltungsmaßnahme
E - ErsatzmaßnahmeNr. Einzelmaßnahme

1 V ART

Ersatzmaßnahmen

±
0 10 20 30 40 50

Meter

Gemarkung Barßel, Flur 14 34/1

Übersichtskarte (M.: 1:50.000)

Kompensationsfläche 

12 E

±
0 1 2

Kilometer

Entwicklung von Nasswiese (s. 11 E)
Entwicklung von Feucht-/Sumpfgebüsch (s. 12 E)ºº

º
ºº

º
º

11 E

11 E
Gemarkung Barßel, Flur 14 35/1

Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Nieder-
sächsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung
© 2018 Landesamt für Geoinformation und

Landentwicklung Niedersachsen (LGLN)

Straßenbauverwaltung 
Niedersachsen
Straße/Abschs.-Nr./Station:

Unterlage / Blatt Nr.:  
Maßnahmenplan

9.2 / 16

Datum Zeichen
bearbeitet:

geprüft:
gezeichnet: Schmid

Schmid

FESTSTELLUNGSENTWURF

Entwurfbearbeitung:

K 307 / K 351

K 307 / 10 / 0+000 bis K 307 / 20 / 4+490

08/2024
08/2024

Kiebitzweg 6
26209 Hatten-Sandkrug

Tel.: 04481/93790-0 Fax: -22
e-Mail: info@agt-ing.de

PROJIS-Nr.: Maßstab: 1:1.000

Fahrbahn- und Radwegverbreiterung 
im Zuge der  K 307 / K 351

K 351 / 10 / 0+000 bis K 351 / 110 / 1+010

08/2024 Beneke...............................................Sandkrug, den 20.08.2024

Landkreis Cloppenburg
Niedersächsische Landesbehörde

für Straßenbau und Verkehr
Geschäftsbereich Lingen

Lucaskamp 9, 49809 Lingen

vertreten durch: Datum Name

Aufgestellt:

Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr
Geschäftsbereich Lingen

im Auftrag: ______________________________

Lingen, den___________________

2
1

Nr. Art der Änderung Datum Zeichen

3

 Betroffenheit Bäume durch Deicherhöhung, Anpassung Maßnahmen 08/2023 Schmid
Anpassung Maßnahmenumfang 03/2024 Schmid

gez. Beneke

nachgeprüft: gez. Langener

gez. Lichtenscheidt

26.08.24

14.10.2024



Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr, Geschäftsbereich Lingen 
K 307 Abs. 10 Stat. 0.000 – Stat. 0.499 und Abs. 20 Stat. 0.000 – Stat. 3.991  
K 351 Abs. 10 Stat. 0.000 – Stat. 1.010 
 
Fahrbahn- und Radwegeverbreiterung bzw. Radwegneubau (K 351 ab Stat. 00.785) und Deicher-
höhung (K 307 Abs. 20 Stat. 0.850 – Stat. 3.500) 
 
 
PROJIS-Nr.:  
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Fahrbahn- und Radwegverbreiterung im Zuge der K 307 / K 351                                                         Unterlage 9.3 
Maßnahmenblätter 
 

AGT Ingenieure
   

1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Maßnahmenverzeichnis 
 
 

Art der Maß-
nahmen und 
lfd. Nummer 

Kurzbeschreibung Seite 

1 VART • Bauzeitenregelung bei Baufeldräumung und Überprüfung von Höhlenbäumen 
auf Fledermausbesatz 

2 

2 V • Schutzzaun zur Begrenzung des Baufeldes und zum Schutz erhaltenswerter 
Biotope und Gehölze, Wurzelvorhang zum Schutz des Wurzelbereiches 

4 

3 V • Einzelbaumschutz 6 

4 V • Bergung und Umsetzung von Sumpfschwertlilie 7 

5 V • Schonender Umgang mit Boden / Rekultivierung des Bodens 8 

6 V • Umweltbaubegleitung  9 

7 G • Ansaat von Regio-Landschaftsrasen 11 

8 A • Entsiegelung nicht mehr benötigter Radwegfläche (Baustrecke K 307 / K 
351) 

12 

9 A • Baumpflanzung entlang der Straße 13 

10 E • Entwicklung von extensiven/mesophilen Grünland 15 

11 E • Entwicklung von Nasswiese 16 

12 E • Entwicklung von Feucht-/Sumpfgebüsch 17 

13 E • Entwicklung von Gehölzbiotopen auf Acker 19 

14 V • Baum-Monitoring 21 
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Maßnahmenblätter 
 

AGT Ingenieure
   

2 

 

Maßnahmenblatt 
Projektbezeichnung 
Fahrbahn- und Radwegverbreite-
rung im Zuge der K 307/K 351                                                       

Vorhabensträger 
Niedersächsische Landesbehörde 
für Straßenbau und Verkehr 
Geschäftsbereich Lingen 

Maßnahmen-Nr. 

1 VART 

Bezeichnung der Maßnahme 
Bauzeitenregelung bei Baufeldräumung und Überprüfung 
von Höhlenbäumen auf Fledermausbesatz 

Maßnahmentyp 
V =  Vermeidungsmaßnahme 
A =  Ausgleichsmaßnahme 
E =  Ersatzmaßnahme 
G =  Gestaltungsmaßnahme 
 
Zusatzindex 
FFH = Schadensbegrenzungs- /  

Kohärenzsicherungsmaßnahme 
CEF = funktionserhaltende Maßnahme 
FCS = Maßnahme zur Sicherung des 

günstigen Erhaltungszustandes 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 
Unterlage Nr. 9.2   Blatt-Nr.:  1-14 

Lage der Maßnahme 
Brutvögel: gesamte Baustrecke (Gehölze), Fledermäuse: Als Höhlenbäume gekennzeichnete Bäume und 
Baumgruppen im unmittelbaren Nahbereich der Straße.  

Begründung der Maßnahme 
Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderung an deren Lage / Standort 
Gefahr der Verletzung oder Tötung von gem. Art. 1 VS-RL geschützter Vogelindividuen  / gem. Anhang IV 
FFH-RL geschützter Fledermausindividuen. 

Ausgangszustand der Maßnahmenfläche  
Gehölzbestände 

Zielkonzeption der Maßnahme 
Vermeidung der Verletzung oder Tötung im Zuge der Baufeldräumung und damit Vermeidung des Verbotstat-
bestand des § 44 Abs. 1 Nr. 1 BNatSchG. 
  Vermeidung 
  Ausgleich für Konflikt 
 Ersatz für Konflikt 

CEF-Maßnahme für 
--- 

Umsetzung der Maßnahme 
Beschreibung der Maßnahme 
Baumfällungen dürfen nur in den Monaten Dezember bis Februar durchgeführt werden, da zu dieser Zeit die 
Wahrscheinlichkeit Fledermäuse in Gehölzquartieren anzutreffen am geringsten ist. Bei zu fällenden Höhlen-
bäumen (7 Stck.: 4x Erle, 3x Eiche, zur Lage s. Unterlage 19.1.3) sind zuvor folgende Maßnahmen durchzu-
führen: 

- Überprüfung durch einen Fachgutachter für Fledermäuse auf potenzielle Fledermaus-Winterquartiere/ 
auf Fledermausbesatz im November-Dezember vor den Fällarbeiten. Neben der Sichtkontrolle kann 
die Überprüfung z.B. mit Hilfe eines Endoskops durchgeführt werden. Kann mit ausreichender Sicher-
heit festgestellt werden, dass ein Quartier unbesiedelt ist, wird dieses im Anschluss an die Kontrolle 
verschlossen, um einen Wiedereinflug vor der Baufeldfreimachung zu verhindern. Besetzte Höhlen 
werden mit einem sog. „One-Way-Pass“ versehen. Durch letzteren wird gewährleistet, dass die Tiere 
die Höhle zwar verlassen, aber nicht mehr einfliegen können.  

- Besteht die Möglichkeit, dass Tiere in den Bäumen überwintern, sind diese als Fledermausquartiere 
zu kennzeichnen. In diesem Fall darf der Baum erst nach Beendigung der Winterruhe der Fleder-
mäuse unter Aufsicht eines Fledermausgutachters gefällt werden. Der Fachgutachter kontrolliert die 
gefällten Bäume auf besetzte Winterquartiere. Individuen, deren Winterquartiere nach den Rodungs-
arbeiten lokalisiert wurden, sind in Obhut kundigen Fachpersonals zu überwintern. Soweit die Witte-
rung günstig ist, besteht auch die Option die Tiere im Umfeld im Bereich geeigneter Strukturen auszu-
setzen. Sofern bereits vor der Baumfällung erkennbar ist, dass besonders empfindliche Quartierstruk-
turen durch die Arbeiten gefährdet sind, kann festgelegt werden, dass der Baum nicht am Stück ge-
fällt wird, sondern dass er abschnittsweise abgetragen werden muss, um so das Verletzungsrisiko 
möglicherweise überwinternder Tiere zu minimieren. Die Entscheidung obliegt dem Fachgutachter. 
Die Maßnahmen sind in Abstimmung mit der Naturschutzbehörde durchzuführen. 

- Von Vögeln oder Fledermäusen (ehemals) genutzte Höhlen sind bei Fällung des Baumes mind. als 
Stammabschnitte in geeigneter Länge herauszutrennen und in Abstimmung mit der UBB an 
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Maßnahmenblätter 
 

AGT Ingenieure
   

3 

Maßnahmenblatt 
Projektbezeichnung 
Fahrbahn- und Radwegverbreite-
rung im Zuge der K 307/K 351                                                       

Vorhabensträger 
Niedersächsische Landesbehörde 
für Straßenbau und Verkehr 
Geschäftsbereich Lingen 

Maßnahmen-Nr. 

1 VART 

geeigneter Stelle im räumlich funktionalen Zusammenhang neu aufzustellen (Translokation). Die 
Standorte sind der UNB zu übermitteln (shp-Datei).  

Die Beseitigung oder der Rückschnitt von weiteren Vegetationsbeständen (mit Ausnahme der Bäume, s. o) 
darf nur im Winterhalbjahr außerhalb der Brutzeiten der Avifauna erfolgen (gemäß § 39 BNatSchG: Verbot für 
Gehölz- und Röhrichtschnitte in der Zeit zwischen 1. März und 30. September).  
 
Gesamtumfang der Maßnahme: Überprüfung Höhlenbäume 7 Stck. 

Zielbiotop:  ca.  Ausgangsbiotop ca.  

--- --- --- --- 

  Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 
 Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

 Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Entwicklung und Pflege 
--- 

Hinweise zur Funktionskontrolle 
--- 
Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Sicherung 
Die Umsetzung der Maßnahme ist im Zuge der Umweltbaubegleitung zu überprüfen. 
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Maßnahmenblätter 
 

AGT Ingenieure
   

4 

Maßnahmenblatt 
Projektbezeichnung 
Fahrbahn- und Radwegverbreite-
rung im Zuge der K 307/K 351                                                       

Vorhabensträger 
Niedersächsische Landesbehörde 
für Straßenbau und Verkehr 
Geschäftsbereich Lingen 

Maßnahmen-Nr. 

2 V 

Bezeichnung der Maßnahme 
Schutzzaun zur Begrenzung des Baufeldes und zum 
Schutz erhaltenswerter Biotope und Gehölze, Wurzelvor-
hang zum Schutz des Wurzelbereiches 

Maßnahmentyp 
V =  Vermeidungsmaßnahme 
A =  Ausgleichsmaßnahme 
E =  Ersatzmaßnahme 
G =  Gestaltungsmaßnahme 
 
Zusatzindex 
FFH = Schadensbegrenzungs-/  

Kohärenzsicherungsmaßnahme 
CEF = funktionserhaltende Maßnahme 
FCS = Maßnahme zur Sicherung des 

günstigen Erhaltungszustandes 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 
Unterlage Nr. 9.2   Blatt-Nr.: 1-14 

Lage der Maßnahme 
Erhaltenswerte nach §30 BNatSchG geschützte Biotope nördlich der K 307 sowie zur Baustrecke angren-
zende Baumreihen und Gehölzbiotope.  

Begründung der Maßnahme 
Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderung an deren Lage / Standort 
B: Baubedingte Gefährdung von erhaltenswerten Biotopen und Bäumen 
Ausgangszustand der Maßnahmenfläche 
--- 
Zielkonzeption der Maßnahme 
Schutz erhaltenswerter Biotope und Bäume vor baubedingten Beeinträchtigungen, wie Befahren oder Boden-
auftrag/ -abtrag durch Begrenzung des Baufeldes. 

  Vermeidung 
  Ausgleich für Konflikt 
 Ersatz für Konflikt 

CEF-Maßnahme für 
--- 
Umsetzung der Maßnahme 
Beschreibung der Maßnahme 
Vor Beginn der Bauarbeiten sind Schutzzäune entsprechend R SBB und DIN 18 920 zu errichten.  
Die abgezäunten Flächen sind während der Bauphase von jeglicher Art von Flächeninanspruchnahmen freizu-
halten und unbedingt vor baubedingten Beeinträchtigungen zu schützen.  
In Teilbereichen einiger abgezäunter Flächen sind geringfügige Böschungsanpassungen vorgesehen. Zum 
Zweck der vorgesehenen Anpassungen dürfen die Schutzzäune für den Zeitraum der Arbeiten und nur unter 
Begleitung der UBB entfernt werden. Dabei ist zwingend darauf zu achten, während der Arbeiten keine Bäume 
zu beschädigen und ein unnötiges Befahren im Kronentraufbereich zu vermeiden. Ein besonderes Augenmerk 
der UBB sollte auch auf der Vermeidung von Wurzelschäden der Bäume liegen.  
Bei Arbeiten im Wurzelbereich von Bäumen sind Wurzelvorhänge gem. R SBB und DIN 18 920 herzustellen. 
Bei welchen Bäumen dies notwendig wird, soll im Zuge der Ausführungsplanung festgelegt werden.  
 
Bereiche, in denen Schutzzäune vorgesehen sind, sind in den Lageplänen der landschaftspflegerischen Maß-
nahmen dargestellt.  
Gesamtumfang der Maßnahme:  Länge des Schutzzaunes ca. 5.625 lfm. 

Zielbiotop:  ca.  Ausgangsbiotop ca.  

--- --- --- --- 

Zeitliche Zuordnung 
 Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 
 Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

 
 Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Entwicklung und Pflege 
Die Zäune werden nach Beendigung der Baumaßnahme zurückgebaut. 
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AGT Ingenieure
   

5 

Maßnahmenblatt 
Projektbezeichnung 
Fahrbahn- und Radwegverbreite-
rung im Zuge der K 307/K 351                                                       

Vorhabensträger 
Niedersächsische Landesbehörde 
für Straßenbau und Verkehr 
Geschäftsbereich Lingen 

Maßnahmen-Nr. 

2 V 

Hinweise zur Funktionskontrolle --- 
Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Sicherung 
Die Umsetzung der Maßnahme ist im Zuge der Umweltbaubegleitung zu überprüfen. 
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Maßnahmenblätter 
 

AGT Ingenieure
   

6 

Maßnahmenblatt 
Projektbezeichnung 
Fahrbahn- und Radwegverbreite-
rung im Zuge der K 307/K 351                                                       

Vorhabensträger 
Niedersächsische Landesbehörde 
für Straßenbau und Verkehr 
Geschäftsbereich Lingen 

Maßnahmen-Nr. 

3 V 

Bezeichnung der Maßnahme 
Einzelbaumschutz 

Maßnahmentyp 
V =  Vermeidungsmaßnahme 
A =  Ausgleichsmaßnahme 
E =  Ersatzmaßnahme 
G =  Gestaltungsmaßnahme 
 
Zusatzindex 
ART = funktionserhaltende Maßnahme 

des Artenschutzes  
CEF = funktionserhaltende Maßnahme 
FCS = Maßnahme zur Sicherung des 

günstigen Erhaltungszustandes 
FFH = Schadensbegrenzungs- /  

Kohärenzsicherungsmaßnahme 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 
Unterlage Nr. 9.2   Blatt-Nr.: 1-14 

Lage der Maßnahme 
Einzelbäume im Nahbereich zu den geplanten Bauarbeiten an Fahrbahn und Radweg. 

Begründung der Maßnahme 
Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderung an deren Lage / Standort 
B: Baubedingte Gefährdung von erhaltenswerten Einzelbäumen 
Ausgangszustand der Maßnahmenfläche 
--- 
Zielkonzeption der Maßnahme 
Schutz erhaltenswerter Einzelbäume, Vermeidung von Stamm-/Wurzelschäden 

  Vermeidung 
  Ausgleich für Konflikt 
 Ersatz für Konflikt 

CEF-Maßnahme für 
--- 
Umsetzung der Maßnahme 
Beschreibung der Maßnahme 
Auszuführen ist ein Stammschutz entsprechend R SBB / DIN 18920, z.B. mit lückenlos und stabil verschalten 
Holzbrettern (Höhe je 1,80 m). Dabei sind zwischen Brettern und Stamm Polsterelemente zur Vermeidung me-
chanischer Verletzungen durch Baufahrzeuge anzubringen.  
Zudem sind wurzelschonende Bauweisen nach R SBB / DIN 18920 anzuwenden, z.B. Bodenabtragungen im 
Wurzelbereich von Hand oder mittels Saugbagger.  
Falls erforderlich, Durchführung eines Kronenrückschnitts. 
Gesamtumfang der Maßnahme: ca. 47 Stck. Einzelbaumschutz 

Zielbiotop:  ca.  Ausgangsbiotop ca.  

--- --- --- --- 

Zeitliche Zuordnung 
 Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 
 Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

 
 Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Entwicklung und Pflege 
Die Schutzeinrichtungen werden nach Beendigung der Baumaßnahme zurückgebaut. 

Hinweise zur Funktionskontrolle 
--- 
Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Sicherung 
Die Umsetzung der Maßnahme ist im Zuge der Umweltbaubegleitung zu überprüfen. 
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Maßnahmenblatt 
Projektbezeichnung 
Fahrbahn- und Radwegverbreite-
rung im Zuge der K 307/K 351                                                       

Vorhabensträger 
Niedersächsische Landesbehörde 
für Straßenbau und Verkehr 
Geschäftsbereich Lingen 

Maßnahmen-Nr. 

4 V 

Bezeichnung der Maßnahme 
Bergung und Umsetzung von Sumpfschwertlilie 

Maßnahmentyp 
V =  Vermeidungsmaßnahme 
A =  Ausgleichsmaßnahme 
E =  Ersatzmaßnahme 
G =  Gestaltungsmaßnahme 
 
Zusatzindex 
FFH = Schadensbegrenzungs-/  

Kohärenzsicherungsmaßnahme 
CEF = funktionserhaltende Maßnahme 
FCS = Maßnahme zur Sicherung des 

günstigen Erhaltungszustandes 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 
Unterlage Nr. 9.2   Blatt-Nr.: 2 

Lage der Maßnahme 
ca. K 307 Abs. 20 Stat. 0+010 

Begründung der Maßnahme 
Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderung an deren Lage / Standort 
B:  Gefahr der Beeinträchtigung einer nach BArtSchV besonders geschützten Pflanzenart 
Ausgangszustand der Maßnahmenfläche 
--- 

Zielkonzeption der Maßnahme 
Vermeidung der erheblichen Beeinträchtigung einer besonders geschützten Pflanzenart durch Umsetzung an 
eine geeignete Stelle im Nahbereich. 

  Vermeidung 
  Ausgleich für Konflikt 
 Ersatz für Konflikt 

CEF-Maßnahme für 
--- 

Umsetzung der Maßnahme 
Beschreibung der Maßnahme 
Die Pflanze ist mitsamt Rhizom und Wurzeln zu entnehmen und an eine andere geeignete Stelle und mög-
lichst im gleichen Graben auszupflanzen. Hierfür bietet sich ein lichter, sumpfiger Abschnitt des Grabens an. 
Die genaue Lage ist durch die UBB festzulegen. 
 
Gesamtumfang der Maßnahme:  3 Exemplare 

Zielbiotop:  ca.  Ausgangsbiotop ca.  

--- --- --- --- 

Zeitliche Zuordnung 
 Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 
 Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

 
 Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Entwicklung und Pflege 
--- 

Hinweise zur Funktionskontrolle 
--- 
Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Sicherung 
Die Umsetzung der Maßnahme ist im Zuge der Umweltbaubegleitung zu überprüfen. 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 
Fahrbahn- und Radwegverbreite-
rung im Zuge der K 307/K 351                                                       

Vorhabensträger 
Niedersächsische Landesbehörde 
für Straßenbau und Verkehr 
Geschäftsbereich Lingen 

Maßnahmen-Nr. 

5 V 

Bezeichnung der Maßnahme 
Schonender Umgang mit Boden / Rekultivierung des Bo-
dens 

Maßnahmentyp 
V =  Vermeidungsmaßnahme 
A =  Ausgleichsmaßnahme 
E =  Ersatzmaßnahme 
G =  Gestaltungsmaßnahme 
 
Zusatzindex 
FFH = Schadensbegrenzungs-/  

Kohärenzsicherungsmaßnahme 
CEF = funktionserhaltende Maßnahme 
FCS = Maßnahme zur Sicherung des 

günstigen Erhaltungszustandes 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 
Unterlage Nr. 9.2   Blatt-Nr.: 1-14 

Lage der Maßnahme 
Gesamte Baustrecke  

Begründung der Maßnahme 
Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderung an deren Lage / Standort 
Bo: Funktionsverluste oder –minderungen durch Abschieben und Zwischenlagerung von Oberboden 
Ausgangszustand der Maßnahmenfläche 
Böden allgemeiner außerhalb des vorhandenen Straßen-/Radwegkörpers. 

Zielkonzeption der Maßnahme 
Schutz von belebtem Oberboden 

  Vermeidung 
  Ausgleich für Konflikt 
 Ersatz für Konflikt 

CEF-Maßnahme für  --- 
Umsetzung der Maßnahme 
Beschreibung der Maßnahme 
Bei der Baufeldfreimachung ist der Oberbodenabtrag getrennt von anderen Bodenbewegungen durchzuführen. 
Fachgerechte Lagerung und Einbau von abgeschobenem Oberboden gem. RAS-LP 2 sowie DIN 18 915, der 
auf der Baustelle wieder verwendet werden soll. Nach Abschluss der Bodenarbeiten Ansaat von Regio-Land-
schaftsrasen (vgl. Maßnahme 7 G).  
Bodenarbeiten im Wurzelraum alter Bäume, sind auf das unbedingt erforderlich Maß zu reduzieren. Ein Bo-
denabtrag/-auftrag ist dort so gering wie möglich zu halten. 

Gesamtumfang der Maßnahme:  -- 

Zielbiotop:  ca.  Ausgangsbiotop ca.  

--- --- --- --- 

Zeitliche Zuordnung 
 Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 
 Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

 
 Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Entwicklung und Pflege 
--- 

Hinweise zur Funktionskontrolle 
--- 
Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Sicherung 
Die Umsetzung der Maßnahme ist im Zuge der Umweltbaubegleitung zu überprüfen. 
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Maßnahmenblatt 
Projektbezeichnung 
Fahrbahn- und Radwegverbreite-
rung im Zuge der K 307/K 351                                                       

Vorhabensträger 
Niedersächsische Landesbehörde 
für Straßenbau und Verkehr 
Geschäftsbereich Lingen 

Maßnahmen-Nr. 

6 V 

Bezeichnung der Maßnahme 
Umweltbaubegleitung 

Maßnahmentyp 
V =  Vermeidungsmaßnahme 
A =  Ausgleichsmaßnahme 
E =  Ersatzmaßnahme 
G =  Gestaltungsmaßnahme 
 
Zusatzindex 
FFH = Schadensbegrenzungs-/  

Kohärenzsicherungsmaßnahme 
CEF = funktionserhaltende Maßnahme 
FCS = Maßnahme zur Sicherung des 

günstigen Erhaltungszustandes 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 
Unterlage Nr. 9.2   Blatt-Nr.: 1-14 

Lage der Maßnahme 
Gesamte Baustrecke 

Begründung der Maßnahme 
Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderung an deren Lage / Standort 
Unvorhersehbare bau- u. anlagebedingte Beeinträchtigungen von Naturgütern (Vegetation, Fauna, Boden, 
Hydrologie) 
Ausgangszustand der Maßnahmenfläche 
--- 

Zielkonzeption der Maßnahme 
Die Umsetzung der vorgesehenen Vermeidungs- / Minderungsmaßnahmen ist zu prüfen. Durch die kontinuier-
liche Anwesenheit von fachkundigem Personal (Vegetationskunde, Fauna, Bodenkunde, Hydrologie) auf der 
Baustelle, sollen weitere Eingriffe in Natur- und Landschaft vermieden oder so gering wie möglich gehalten 
werden. Insbesondere bei den Böschungsanpassungen in Bereichen mit Bäumen ist die Anwesenheit der UBB 
erforderlich.  

  Vermeidung 
  Ausgleich für Konflikt 
 Ersatz für Konflikt 

CEF-Maßnahme für 
--- 

Umsetzung der Maßnahme 
Beschreibung der Maßnahme 
Die Umweltbaubegleitung dient zur Überwachung der Bauausführungen. 
Innerhalb der Planungsphase ist eine regelmäßige Teilnahme an Besprechungen vorzusehen, um mögliche 
Eingriffe und Gefahren vor Baubeginn zu erkennen und soweit möglich zu reduzieren. Die naturschutzfachli-
che Einweisung der Baufirmen sowie die Erstellung benötigter Unterlagen sind von der Baubegleitung durch-
zuführen. 
Innerhalb der Ausführungsphase werden, durch regelmäßige Anwesenheit des fachkundigen Personals auf 
der Baustelle, die Bautätigkeiten auf die Umsetzung der Vermeidungs- / Minderungsmaßnahmen überwacht. 
Insbesondere die Böschungsanpassungen in Bereichen der eingezäunten Flächen (vgl. Maßnahme 2 V) sowie 
Böschungsarbeiten außerhalb der eingezäunten Schutzflächen mit Vorkommen von zu erhaltenden Bäumen, 
sind zu begleiten. Dabei ist besonders darauf zu achten, Wurzel- und Stammschäden zu vermeiden. Faunisti-
sche Maßnahmen werden betreut. Baubedingt erforderliche Abweichungen vom LBP werden über die Baube-
gleitung mit den zuständigen Behörden abgestimmt. Die Begehungen vor Ort sowie Ereignisse werden anhand 
von Protokollen und Fotos dokumentiert. Absprachen mit zuständigen Behörden werden von der Baubeglei-
tung vorgenommen und mit dem Auftraggeber kommuniziert. 
Innerhalb der Nachbereitungsphase sind Eingriffe, welche über die im LBP bilanzierten hinausgehen, aufzuzei-
gen, zu dokumentieren, mit der unteren Naturschutzbehörde abzustimmen und die benötigte Kompensation zu 
ermitteln. Die nach dem Bau durchzuführenden Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen werden auf fachgerechte 
Durchführung kontrolliert. Es folgt eine Endkontrolle und die Erstellung eines Abschlussberichtes. 
Benötigte Absprache mit zuständigen Behörden sowie die Teilnahme an Baubesprechungen werden in allen 
Bauphasen mit übernommen. 
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Maßnahmenblatt 
Projektbezeichnung 
Fahrbahn- und Radwegverbreite-
rung im Zuge der K 307/K 351                                                       

Vorhabensträger 
Niedersächsische Landesbehörde 
für Straßenbau und Verkehr 
Geschäftsbereich Lingen 

Maßnahmen-Nr. 

6 V 

Gesamtumfang der Maßnahme:  --- 

Zielbiotop:  ca.  Ausgangsbiotop ca.  

--- --- --- --- 

Zeitliche Zuordnung 
 Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 
 Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

 
 Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Entwicklung und Pflege 
--- 

Hinweise zur Funktionskontrolle 
--- 
Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Sicherung 
--- 
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Maßnahmenblatt 
Projektbezeichnung 
Fahrbahn- und Radwegverbreite-
rung im Zuge der K 307/K 351                                                       

Vorhabensträger 
Niedersächsische Landesbehörde 
für Straßenbau und Verkehr 
Geschäftsbereich Lingen 

Maßnahmen-Nr. 

7 G 

Bezeichnung der Maßnahme 
Ansaat von Regio-Landschaftsrasen 

Maßnahmentyp 
V =  Vermeidungsmaßnahme 
A =  Ausgleichsmaßnahme 
E =  Ersatzmaßnahme 
G =  Gestaltungsmaßnahme 
 
Zusatzindex 
FFH = Schadensbegrenzungs- /  

Kohärenzsicherungsmaßnahme 
CEF = funktionserhaltende Maßnahme 
FCS = Maßnahme zur Sicherung des 

günstigen Erhaltungszustandes 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 
Unterlage Nr. 9.2   Blatt-Nr.: 1-14 

Lage der Maßnahme 
Gesamte Baustrecke, alle aus der Überplanung resultierenden Rohbodenflächen außerhalb der Bankette 

Begründung der Maßnahme 
Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderung an deren Lage / Standort 
--- 

Ausgangszustand der Maßnahmenfläche 
Rohbodenflächen, die im Zuge der Bauarbeiten zur K 307/ K 351 entstehen. 

Zielkonzeption der Maßnahme 
Festigung und Sicherung der Bodenoberfläche; Verbesserung der optischen Einbindung der technischen Ele-
mente in die Landschaft. Wiederherstellung von halbruderalen Gras- u. Staudenfluren. 

  Vermeidung 
  Ausgleich für Konflikt 
 Ersatz für Konflikt 

CEF-Maßnahme für --- 
Umsetzung der Maßnahme 
Beschreibung der Maßnahme 
Böschungen, Gräben, Mulden und sonstige Flächen werden unmittelbar nach Abschluss der Oberbodenarbei-
ten  mit gebietseigenen Saatgut (Regiosaatgut) des UG1 (§40 (4) BNatSchG) angesät..  
 

Gesamtumfang der Maßnahme:  ca. 44.110 m² 

Zielbiotop:  ca.  Ausgangsbiotop ca.  

Halbruderale Gras- und Staudenfluren 
(UHM, UHF)  

44.110 m² Rohbodenflächen im Zuge der Bau-
arbeiten zur K 307 / K 351 

44.110 m² 

Zeitliche Zuordnung 
  Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 
  Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

 
 Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Entwicklung und Pflege 
Zur Entwicklung der Ansaaten erfolgt eine einmalige Mahd gemäß ZTV La-05. 
Pflege im Rahmen der Straßenunterhaltung gemäß dem Merkblatt für den Straßenbetriebsdienst, Teil: Grün-
pflege (FGSV, 2006) 
Hinweise zur Funktionskontrolle 
--- 
Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Sicherung 
--- 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 
Fahrbahn- und Radwegverbreite-
rung im Zuge der K 307/K 351                                                       

Vorhabensträger 
Niedersächsische Landesbehörde 
für Straßenbau und Verkehr 
Geschäftsbereich Lingen 

Maßnahmen-Nr. 

8 A 

Bezeichnung der Maßnahme 
Entsiegelung nicht mehr benötigter Radwegflächen (Bau-
strecke K 307/ K 351) 

Maßnahmentyp 
V =  Vermeidungsmaßnahme 
A =  Ausgleichsmaßnahme 
E =  Ersatzmaßnahme 
G =  Gestaltungsmaßnahme 
 
Zusatzindex 
FFH = Schadensbegrenzungs-/  

Kohärenzsicherungsmaßnahme 
CEF = funktionserhaltende Maßnahme 
FCS = Maßnahme zur Sicherung des 

günstigen Erhaltungszustandes 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 
Unterlage Nr. 9.2   Blatt-Nr.: 1-14 

Lage der Maßnahme 
Gesamte Baustrecke der K 307 / K 351 

Begründung der Maßnahme 
Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderung an deren Lage / Standort  
1 Bo Vollversiegelung von Böden allg. Bedeutung (K: ca. 8.142 m²)  (anteilig für 8 A: 1.497 m²)  

Ausgangszustand der Maßnahmenfläche 
Versiegelte Radwegflächen im Bereich der Baustrecke der K 307 / K351. 

Zielkonzeption der Maßnahme 
Aufwertung natürlicher Schutzgutfunktionen, v.a. Wiederherstellung belebter Bodenflächen als Lebensraum für 
Pflanzen und Tiere. Der Wirkungsgrad der Wiederherstellung der Boden- und Biotopfunktionen ist einge-
schränkt, da die Flächen zukünftig überwiegend unmittelbar an die K 307 / K 351 angrenzen und auf dessen 
aufgeschütteten Unterbau liegen. 
  Vermeidung 
 Ausgleich für Konflikt 
 Ersatz für Konflikt 

CEF-Maßnahme für 
--- 
Umsetzung der Maßnahme 
Beschreibung der Maßnahme 
Dauerhafte Entsiegelung und vollständiger Rückbau inkl. Unterbau nicht mehr benötigter bituminöser Radweg-
decke, sodass der natürlich anstehende Boden freigelegt wird.  
Eine Tiefenlockerung ist wahrscheinlich nicht erforderlich, da die Flächen im Bereich des aufgeschütteten Stra-
ßen- und Radwegkörpers verbleiben.  
Die Flächen außerhalb der geplanten Bankette werden durch Ansaat begrünt (s. Maßnahme 7 G) 

Gesamtumfang der Maßnahme:  ca. 2.994 m² Vollentsiegelung, mit halben Flächenansatz 0,5 anrechenbar 
 1.497 m² 

Zielbiotop:  ca.  Ausgangsbiotop ca.  

Halbruderale Gras- u. Staudenflur (UHM)  2.994 m² Radweg (OVW) 2.994 m² 

Zeitliche Zuordnung 
  Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 
  Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

 
 Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Entwicklung und Pflege 
Pflege im Rahmen der Straßenunterhaltung gemäß dem Merkblatt für den Straßenbetriebsdienst, Teil: Grün-
pflege (intensiv genutzte Bereiche) 
Hinweise zur Funktionskontrolle 
--- 
Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Sicherung 
---  
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 
Fahrbahn- und Radwegverbreite-
rung im Zuge der K 307/K 351                                                       

Vorhabensträger 
Niedersächsische Landesbehörde 
für Straßenbau und Verkehr 
Geschäftsbereich Lingen 

Maßnahmen-Nr. 

9 A 

Bezeichnung der Maßnahme 
Baumpflanzungen entlang der Straße 

Maßnahmentyp 
V =  Vermeidungsmaßnahme 
A =  Ausgleichsmaßnahme 
E =  Ersatzmaßnahme 
G =  Gestaltungsmaßnahme 
 
Zusatzindex 
FFH = Schadensbegrenzungs-/  

Kohärenzsicherungsmaßnahme 
CEF = funktionserhaltende Maßnahme 
FCS = Maßnahme zur Sicherung des 

günstigen Erhaltungszustandes 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 
Unterlage Nr. 9.2   Blatt-Nr.: 1, 7, 8, 9, 10 

Lage der Maßnahme 
Straßennebenflächen entlang der K 307 

Begründung der Maßnahme 
Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderung an deren Lage / Standort  
3 B Anlagebedingter Verlust von Gehölzen (K: 408 Stck.)   (anteilig für 9 A:  39 Stck.) 

Ausgangszustand der Maßnahmenfläche 
Halbruderale Gras- und Staudenflur mittlerer Standorte (UHM), Rubus-/Lianengebüsch (BRR) 

Zielkonzeption der Maßnahme 
Wiederherstellung von standortgerechten Gehölzen und der damit verbundenen allgemein bedeutsamen Funk-
tionen im Naturhaushalt.  
  Vermeidung 
 Ausgleich für Konflikt 
 Ersatz für Konflikt 

CEF-Maßnahme für 
--- 
Umsetzung der Maßnahme 
Beschreibung der Maßnahme 
Nach Abschluss der Bodenarbeiten: Anpflanzung mit geeigneten, heimischen und standortgerechten Hoch-
stämmen (Kronenansatz mind. 1,8 m) gebietseigener Herkunft, z.B. Eiche, Erle. 
Für den Fall, dass für die Durchführung der Maßnahme gebietseigene Gehölz- und/oder Pflanzenarten nach 
zu dokumentierender Marktanalyse nicht oder nicht in ausreichendem Umfang beschaffbar sind, bleiben Aus-
nahmen nach § 40 BNatSchG sowie erforderlichenfalls entsprechende Befreiungen nach § 67 BNatSchG oder 
ein Ersatzgeld vorbehalten. 

Gesamtumfang der Maßnahme:  39 Stück 

Zielbiotop:  ca.  Ausgangsbiotop  

Sonstiger Einzelbaum/Baumgruppe 
(HBE) bzw. Allee/Baumreihe (HBA)  

39 Stck.  Halbruderale Gras- und Staudenflur (UHM) und 
Rubus-/Lianengebüsch (BRR) 

Zeitliche Zuordnung 
  Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 
  Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

 
 Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Entwicklung und Pflege 
Anwuchskontrolle, Ersatz ausgefallener Pflanzen, Fertigstellungs- und Entwicklungspflege während der ersten 
3 Jahre, danach bei Bedarf Pflege im Rahmen der Radwegunterhaltung, i.d.R. begrenzt auf Freischneiden der 
Radwegtrasse. 

Hinweise zur Funktionskontrolle 
--- 
Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Sicherung 
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Maßnahmenblatt 
Projektbezeichnung 
Fahrbahn- und Radwegverbreite-
rung im Zuge der K 307/K 351                                                       

Vorhabensträger 
Niedersächsische Landesbehörde 
für Straßenbau und Verkehr 
Geschäftsbereich Lingen 

Maßnahmen-Nr. 

9 A 

Die Umsetzung der Maßnahme ist im Zuge der Umweltbaubegleitung zu überprüfen. Bei neu gepflanzten Ein-
zelbäumen/Hochstämmen sollte in der Anwuchsphase neben Gies-Ringen die Ausstattung mit Wasser-Vor-
ratsbehältern/-säcken geprüft werden. 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 
Fahrbahn- und Radwegverbreite-
rung im Zuge der K 307/K 351                                                       

Vorhabensträger 
Niedersächsische Landesbehörde 
für Straßenbau und Verkehr 
Geschäftsbereich Lingen 

Maßnahmen-Nr. 

10 E 

Bezeichnung der Maßnahme 
Entwicklung von extensiven / mesophilem Grünland auf 
Acker 
 

Maßnahmentyp 
V =  Vermeidungsmaßnahme 
A =  Ausgleichsmaßnahme 
E =  Ersatzmaßnahme 
G =  Gestaltungsmaßnahme 
 
Zusatzindex 
FFH = Schadensbegrenzungs-/  

Kohärenzsicherungsmaßnahme 
CEF = funktionserhaltende Maßnahme 
FCS = Maßnahme zur Sicherung des 

günstigen Erhaltungszustandes 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 
Unterlage Nr. 9.2   Blatt-Nr.: 15 

Lage der Maßnahme 
Landkreis Cloppenburg, Gemarkung Barßel, Flur 16, Flurstück 112/12 

Begründung der Maßnahme 
Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderung an deren Lage / Standort  
1 Bo Vollversiegelung von Böden allg. Bedeutung (K: ca. 8.142 m²)  (anteilig für 10 E: 4.370 m²) 
2 Bo Teilversiegelung vorbelasteter Böden: (K: ca. 515 m²) (für 10 E: 515 m²) 
1 B Anlagebedingter Verlust von Biotoptypen der Wertstufe III (K: 14.605 m²) (anteilig für 10 E: 981 m²) 

Ausgangszustand der Maßnahmenfläche 
Acker 

Zielkonzeption der Maßnahme 
Herausnahme von Flächen aus der intensiven Nutzung, Maßnahme mit Schwerpunkt Aufwertung von Boden- 
und Biotopfunktionen. 

- Schaffung eines Grünlandbiotops mit Bedeutung als Tier- und Pflanzenlebensraum; insbesondere für 
Insekten und Vögel. 

- Verbesserung der natürlichen Bodenfunktionen, der Grundwasserschutzfunktionen sowie der Regula-
tionsfunktion im Landschaftswasserhaushalt durch Umwandlung von Ackerfläche in Extensivgrünland 

- Optimierung des Landschaftsbildes.  
  Vermeidung 
 Ausgleich für Konflikt 
 Ersatz für Konflikt 

CEF-Maßnahme für  --- 
Umsetzung der Maßnahme 
Beschreibung der Maßnahme 
Die Planung und Umsetzung der Maßnahme erfolgt durch den Landkreis Cloppenburg.  

Gesamtumfang der Maßnahme:  ca. 5.866 m²  

Zielbiotop:  ca.  Ausgangsbiotop ca.  
Artenreiches Extensivgrünland, z.B. GMS 5.866 m² Acker (A) 5.866 m² 

Zeitliche Zuordnung 
  Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 
  Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

 
 Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Entwicklung und Pflege 
Die Entwicklung und Pflege wird durch den Landkreis Cloppenburg gewährleistet. 

Hinweise zur Funktionskontrolle --- 
Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Sicherung 
Die Planung und Umsetzung der Maßnahmen obliegt dem Landkreis Cloppenburg 
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Maßnahmenblätter 
 

AGT Ingenieure
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Maßnahmenblatt 
Projektbezeichnung 
Fahrbahn- und Radwegverbreite-
rung im Zuge der K 307/K 351                                                       

Vorhabensträger 
Niedersächsische Landesbehörde 
für Straßenbau und Verkehr 
Geschäftsbereich Lingen 

Maßnahmen-Nr. 

11 E 

Bezeichnung der Maßnahme 
Entwicklung von Nasswiese  

Maßnahmentyp 
V =  Vermeidungsmaßnahme 
A =  Ausgleichsmaßnahme 
E =  Ersatzmaßnahme 
G =  Gestaltungsmaßnahme 
 
Zusatzindex 
FFH = Schadensbegrenzungs-/  

Kohärenzsicherungsmaßnahme 
CEF = funktionserhaltende Maßnahme 
FCS = Maßnahme zur Sicherung des 

günstigen Erhaltungszustandes 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 
Unterlage Nr. 9.2   Blatt-Nr.: 16   

Lage der Maßnahme 
Landkreis Cloppenburg, Gemarkung Barßel, Flur 14, Flurstück. 34/1 und 35/1 

Begründung der Maßnahme 
Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderung an deren Lage / Standort  
1 B Anlagebed. Verlust von Biotoptypen der Wertstufe III (K: 14.605 m²) (anteil. für 11 E: 12.794 m²) 
2 B 
1 Bo 

Anlagebed. Verlust von Biotoptypen der Wertstufe IV (K: 1.905 m²  (anteilig für 11 E: 5 m²) 
Vollversiegelung von Böden allg. Bedeutung (K: 8.142 m²)  (anteilig für 11 E: 2.275 m²) 

Ausgangszustand der Maßnahmenfläche 
Intensivgrünland auf Moorböden (GIM), Sonstiges feuchtes Extensivgrünland (GEF) 

Zielkonzeption der Maßnahme 
Maßnahme mit Schwerpunkt Aufwertung Biotop- und Bodenfunktionen. 

- Ökologische Verbesserung der Grünlandflächen durch Anhebung des Wasserstandes (z.B. Anstau 
des Altarms) und extensive Bewirtschaftung. 

- Schaffung eines Grünlandbiotops mit Bedeutung als Tier- und Pflanzenlebensraum; insbesondere  
 charakteristische Arten der feuchten bzw. nassen Standorte. 

- Verbesserung der natürlichen Bodenfunktionen, der Grundwasserschutzfunktionen sowie der Regula-
tionsfunktion im Landschaftswasserhaushalt durch Umwandlung von intensiv genutzter Grünlandflä-
che in extensiv genutzte Nasswiese. 

  Vermeidung 
 Ausgleich für Konflikt 
 Ersatz für Konflikt 

CEF-Maßnahme für --- 
Umsetzung der Maßnahme 
Beschreibung der Maßnahme 
Die Planung und Umsetzung der Maßnahme erfolgt durch den Landkreis Cloppenburg. 

Gesamtumfang der Maßnahme:  ca. 15.074 m²  

Zielbiotop:  ca.  Ausgangsbiotop ca.  

Sonstiges nährstoffreiches Feuchtgrün-
land (GFS) 

15.074 m² Intensivgrünland auf Moorböden 
(GIM), Sonstiges feuchtes Exten-
sivgrünland (GEF) 

15.074 m² 

Zeitliche Zuordnung 
  Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 
  Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

 
 Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Entwicklung und Pflege 
Die Entwicklung und Pflege wird durch den Landkreis Cloppenburg gewährleistet.  

Hinweise zur Funktionskontrolle --- 
Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Sicherung 
Die Planung und Umsetzung der Maßnahmen obliegt dem Landkreis Cloppenburg 
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Maßnahmenblatt 
Projektbezeichnung 
Fahrbahn- und Radwegverbreite-
rung im Zuge der K 307/K 351                                                       

Vorhabensträger 
Niedersächsische Landesbehörde 
für Straßenbau und Verkehr 
Geschäftsbereich Lingen 

Maßnahmen-Nr. 

12 E 

Bezeichnung der Maßnahme 
Entwicklung von Feucht-/Sumpfgebüsch  

Maßnahmentyp 
V =  Vermeidungsmaßnahme 
A =  Ausgleichsmaßnahme 
E =  Ersatzmaßnahme 
G =  Gestaltungsmaßnahme 
 
Zusatzindex 
FFH = Schadensbegrenzungs-/  

Kohärenzsicherungsmaßnahme 
CEF = funktionserhaltende Maßnahme 
FCS = Maßnahme zur Sicherung des 

günstigen Erhaltungszustandes 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 
Unterlage Nr. 9.2   Blatt-Nr.: 16 

Lage der Maßnahme 
Landkreis Cloppenburg, Gemarkung Barßel, Flur 14, Flurstück. 35/1 

Begründung der Maßnahme 
Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderung an deren Lage / Standort 
2 B Anlagebed. Verlust von Biotoptypen der Wertstufe IV (K: 1.905 m²) (anteilig für 12 E: 700 m²) 

Ausgangszustand der Maßnahmenfläche  
Intensivgrünland auf Moorböden (GIM), Sonstiges feuchtes Extensivgrünland (GEF) 
Zielkonzeption der Maßnahme 
Maßnahme mit Schwerpunkt Aufwertung Biotopfunktion: 

- Schaffung von Feucht-/Sumpfgebüsch im Komplex mit Nassgrünland (s. Maßnahme 11 E)   
- Schaffung von gehölzgeprägten Tier- und Pflanzenlebensräumen mit hoher Strukturvielfalt 

  Vermeidung 
  Ausgleich für Konflikt 
 Ersatz für Konflikt 

CEF-Maßnahme für --- 
Umsetzung der Maßnahme 
Beschreibung der Maßnahme 
Die Planung und Umsetzung der Maßnahme erfolgt durch den Landkreis Cloppenburg. Schaffung feuchter bis 
nasser Standortverhältnisse durch Anhebung des Wasserstandes (z.B. Anstau des Altarmes, s. auch Maß-
nahme 11 E) sowie Pflanzung von heimischen, standortgerechten Arten gebietseigener Herkunft (z.B. Salix 
cinerea, Sambucus nigra oder Viburnum opulus) bspw. mit leichter Ware und einem Pflanzabstand von etwa 
1,5 x 1,5 m. 
Für den Fall, dass für die Durchführung der Maßnahme gebietseigene Gehölz- und/oder Pflanzenarten nach 
zu dokumentierender Marktanalyse nicht oder nicht in ausreichendem Umfang beschaffbar sind, bleiben Aus-
nahmen nach § 40 BNatSchG sowie erforderlichenfalls entsprechende Befreiungen nach § 67 BNatSchG oder 
ein Ersatzgeld vorbehalten. 
 
Gesamtumfang der Maßnahme: 700 m² 

Zielbiotop:  ca.  Ausgangsbiotop ca.  

Feuchtgebüsch nährstoffreicher Stand-
orte (BFR) oder Weiden-Sumpfgebüsch 
nährstoffreicher Standorte (BNR) 

700 m² Intensivgrünland auf Moorböden 
(GIM), Sonstiges feuchtes Extensiv-
grünland (GEF) 

700 m² 

Zeitliche Zuordnung 
 Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 
 Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

 
 Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Entwicklung und Pflege 
Die Entwicklung und Pflege wird durch den Landkreis Cloppenburg gewährleistet. Fertigstellungs- und Ent-
wicklungspflege während der ersten 3 Jahre. 

Hinweise zur Funktionskontrolle 
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Maßnahmenblatt 
Projektbezeichnung 
Fahrbahn- und Radwegverbreite-
rung im Zuge der K 307/K 351                                                       

Vorhabensträger 
Niedersächsische Landesbehörde 
für Straßenbau und Verkehr 
Geschäftsbereich Lingen 

Maßnahmen-Nr. 

12 E 

--- 
Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Sicherung 
Die Planung und Umsetzung der Maßnahmen obliegt dem Landkreis Cloppenburg 
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Maßnahmenblatt 
Projektbezeichnung 
Fahrbahn- und Radwegverbreite-
rung im Zuge der K 307/K 351                                                       

Vorhabensträger 
Niedersächsische Landesbehörde 
für Straßenbau und Verkehr 
Geschäftsbereich Lingen 

Maßnahmen-Nr. 

13 E 

Bezeichnung der Maßnahme 
Entwicklung von Gehölzbiotopen auf Acker 

Maßnahmentyp 
V =  Vermeidungsmaßnahme 
A =  Ausgleichsmaßnahme 
E =  Ersatzmaßnahme 
G =  Gestaltungsmaßnahme 
 
Zusatzindex 
FFH = Schadensbegrenzungs-/  

Kohärenzsicherungsmaßnahme 
CEF = funktionserhaltende Maßnahme 
FCS = Maßnahme zur Sicherung des 

günstigen Erhaltungszustandes 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 
Unterlage Nr. 9.2   Blatt-Nr.: 15 

Lage der Maßnahme 
Landkreis Cloppenburg, Gemarkung Barßel, Flur 16, Flurstück. 112/12 

Begründung der Maßnahme 
Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderung an deren Lage / Standort  
1 B Anlagebed. Verlust von Biotoptypen der Wertstufe III (K: 14.605 m²) (anteilig für 13 E: 830 m²) 
2 B Anlagebed. Verlust von Biotoptypen der Wertstufe IV (K: 1.905 m²) (anteilig für 13 E: 1.200 m²) 
3 B  Anlagebedingter Verlust von Gehölzen (K: 408 Stck.)   (anteilig für 13 E:  369 Stck. x 25 m² = 9.225 m²) 

Ausgangszustand der Maßnahmenfläche 
Acker (A) 

Zielkonzeption der Maßnahme 
Herausnahme von Flächen aus der intensiven Nutzung, Maßnahme mit Schwerpunkt Gehölzlebensräume: 
Schaffung von gehölzgeprägten Tier- und Pflanzenlebensräumen mit hoher Strukturvielfalt, durch  

- Neuanlage von einem Feldgehölz mit breitem und gut ausgeprägtem Waldrand (Entwicklung eines 
ca. 5 m breiten äußeren Strauchgürtels sowie eines ca. 10 m breiten Waldmantels mit Bäumen und 
Sträuchern) im Übergang zum angrenzenden Grünlandbiotop,  

- Neuanlage einer Baum-Strauchhecke, 
- Verbesserung der natürlichen Bodenfunktionen, der Grundwasserschutzfunktionen sowie der Regula-

tionsfunktion im Landschaftswasserhaushalt durch Umwandlung von Acker in Gehölzbiotope, 
- Optimierung des Landschaftsbildes. 

 
  Vermeidung 
 Ausgleich für Konflikt 
 Ersatz für Konflikt 

CEF-Maßnahme für 
--- 

Umsetzung der Maßnahme 
Beschreibung der Maßnahme 
Die Planung und Umsetzung der Maßnahme erfolgt durch den Landkreis Cloppenburg. Dabei ist zu beachten: 
Neuanlage Feldgehölz entsprechend der natürlichen Waldgesellschaft mit heimischen, standortgerechten 
Baumarten. Verwendung von zertifizierten Forst-Jungpflanzen. Bei den Gehölzen, die dem Forstvermehrungs-
gutgesetz unterliegen, sind nur Gehölze aus zugelassenem Vermehrungsgut zu verwenden.  
Für den Fall, dass für die Durchführung der Maßnahme gebietseigene Gehölz- und/oder Pflanzenarten nach 
zu dokumentierender Marktanalyse nicht oder nicht in ausreichendem Umfang beschaffbar sind, bleiben Aus-
nahmen nach § 40 BNatSchG sowie erforderlichenfalls entsprechende Befreiungen nach § 67 BNatSchG oder 
ein Ersatzgeld vorbehalten. 

Gesamtumfang der Maßnahme:  ca. 11.255 m²  

Zielbiotop:  ca.  Ausgangsbiotop ca.  

Naturnahes Feldgehölz (HN) 
Strauch-Baumhecke (HFM) 

10.600 m² 
655 m² 

Acker 11.255 m² 
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Maßnahmenblatt 
Projektbezeichnung 
Fahrbahn- und Radwegverbreite-
rung im Zuge der K 307/K 351                                                       

Vorhabensträger 
Niedersächsische Landesbehörde 
für Straßenbau und Verkehr 
Geschäftsbereich Lingen 

Maßnahmen-Nr. 

13 E 

Zeitliche Zuordnung 
  Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 
  Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

 
 Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Entwicklung und Pflege 
Die Entwicklung und Pflege wird durch den Landkreis Cloppenburg gewährleistet. Fertigstellungs- und Ent-
wicklungspflege während der ersten 3 Jahre. 

Hinweise zur Funktionskontrolle 
--- 
Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Sicherung 
Die Planung und Umsetzung der Maßnahmen obliegt dem Landkreis Cloppenburg 
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Maßnahmenblatt 
Projektbezeichnung 
Fahrbahn- und Radwegverbreite-
rung im Zuge der K 307/K 351                                                       

Vorhabensträger 
Niedersächsische Landesbehörde 
für Straßenbau und Verkehr 
Geschäftsbereich Lingen 

Maßnahmen-Nr. 

14 V 

Bezeichnung der Maßnahme 
Baum-Monitoring 

Maßnahmentyp 
V =  Vermeidungsmaßnahme 
A =  Ausgleichsmaßnahme 
E =  Ersatzmaßnahme 
G =  Gestaltungsmaßnahme 
 
Zusatzindex 
FFH = Schadensbegrenzungs-/  

Kohärenzsicherungsmaßnahme 
CEF = funktionserhaltende Maßnahme 
FCS = Maßnahme zur Sicherung des 

günstigen Erhaltungszustandes 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 
Unterlage Nr. 9.2   Blatt-Nr.: 1-14 

Lage der Maßnahme 
Gesamte Baustrecke 

Begründung der Maßnahme 
Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderung an deren Lage / Standort 
Mögliche Beeinträchtigungen von Bäumen im Zuge der Baumaßnahme. 
Ausgangszustand der Maßnahmenfläche 
--- 

Zielkonzeption der Maßnahme 
Alle Bäume, die in Bereichen mit nur geringfügiger Böschungsanpassung stehen oder durch Bauarbeiten nur 
potenziell (z.B. bei unvorsichtigem Umgang) gefährdet sind Schaden zu nehmen, sollen möglichst erhalten 
bleiben. Eine Kontrolle der Vitalität der Bäume soll nach Abschluss der Bauarbeiten stattfinden.  

  Vermeidung 
  Ausgleich für Konflikt 
 Ersatz für Konflikt 

CEF-Maßnahme für 
--- 

Umsetzung der Maßnahme 
Beschreibung der Maßnahme 
Der Bodenauf- und -abtrag im Kronentraufbereich der Bäume soll im Zuge von Böschungs-/Deicharbeiten so 
gering wie möglich gehalten werden. Die Vitalität der zu erhaltenden Bäume im Bereich der Böschungs-/Deich-
arbeiten ist vor Beginn der Baumaßnahme durch fachkundiges Personal zu dokumentieren. 
Die Vitalität der Bäume ist 1 Jahr nach Abschluss der Bauumsetzung sowie ein weiteres Mal 5 Jahre nach 
dem ersten Kontrollgang zu erfassen.  
Sofern Beeinträchtigungen durch die Bauumsetzung festgestellt werden, sind diese durch gehölzbestimmte 
Maßnahmen zu kompensieren.  

Gesamtumfang der Maßnahme:  ca. 440 Bäume 

Zielbiotop:  ca.  Ausgangsbiotop ca.  

--- --- --- --- 

Zeitliche Zuordnung 
 Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 
 Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

 
 Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Entwicklung und Pflege 
--- 

Hinweise zur Funktionskontrolle 
--- 
Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Sicherung 
--- 
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Gegenüberstellung der Beeinträchtigungen und der landschaftspflegerischen Maßnahmen 
 
a )  V e r m e i d u n g s m a ß n a h m e n  ( V e r m e i d u n g  /  V e r m i n d e r u n g  v o n  K o n f l i k t e n )  

Konflikte Maßnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege 
 

Abk. 
 

Lage 
 

Beschreibung beeinträchtigter  
Vermeid-
barkeit 

Maß-nah-
men 

 
Lage 

 
Beschreibung der  

Teil- flä-
che  

Gesamt- 
umfang 

 
Maßnahmenziel 

Konflikt 
bezug 

Bezugs-
raum 

Werte und Funktionen  Nr.  Maßnahme (ca.)  insg. (ca.)  

 
H 
 

 • Gefahr der Verletzung oder Tötung von gem. Art. 1 VS-RL ge-
schützter Vogelindividuen / gem. Anhang IV FFH-RL geschütz-
ter Fledermausindividuen 

 1 VART Gesamte  
Baustrecke 

Bauzeitenregelung bei Baufeldräumung, Über-
prüfung von Höhlenbäumen auf Fledermausbe-
satz  
  

--- --- • Vermeidung der Verletzung oder 
Tötung im Zuge der Baufeldräu-
mung und damit Vermeidung des 
Verbotstatbestand des § 44 Abs. 1 
Nr. 1 BNatSchG 

 
B/L 

 • Baubedingte Gefährdung von erhaltenswerten Biotopen  2 V Gesamte  
Baustrecke 

Schutzzaun zur Begrenzung des Baufeldes und 
zum Schutz erhaltenswerter Biotope und Ge-
hölze 

--- Zaun:  
ca. 5.625  
lfm. 

• Schutz erhaltenswerter Biotope und 
Gehölze vor baubedingten Beein-
trächtigungen wie Befahren oder 
Bodenauftrag/ -abtrag durch Be-
grenzung des Baufeldes. 

B/L   • Baubedingte Gefährdung von erhaltenswerten Einzelbäumen  3 V Gesamte  
Baustrecke 

Einzelbaumschutz --- 47 Stck. • Schutz erhaltenswerter Einzel-
bäume, Vermeidung von Stamm-
/Wurzelschäden 

B  • Gefahr der Beeinträchtigung einer nach BArtschV besonders 
geschützten Pflanzenart (Sumpfschwertlilie) 

 4 V K 307 Abs. 
20 ca. Stat. 
0+010  

Bergung und Umsetzung von Sumpfschwertlilie --- 3 Stck. • Erhalt einer besonders geschützten 
Art durch Umsetzung an eine ge-
eignete Stelle im Nahbereich. 

Bo  • Funktionsverluste oder -minderungen durch Abschieben und 
Zwischenlagerung von Oberboden 

 5 V Gesamte 
Baustrecke 

Schonender Umgang mit Boden / Rekultivierung 
des Bodens 

--- --- • Schutz von belebtem Oberboden 

H/B/Bo  • Baubedingte Beeinträchtigungen von Naturgütern  6 V Gesamte  
Baustrecke 

Umweltbaubegleitung --- --- • Vermeidung weiterer Eingriffe wäh-
rend der Bautätigkeit 

B/L  • Verlust der Vitalität von Bäumen nach Umsetzung der Baumaß-
nahmen 

 14 V Gesamte 
Baustrecke 

Baum-Monitoring --- 440 Stck. • Dokumentation von baubedingten 
Schäden 

 

 

b )  G e s t a l t u n g s m a ß n a h m e n  
Konflikte Maßnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege 

 
Abk. 

 
 

 
Beschreibung des Konfliktes nach Art und Umfang 

Kompensa-
tionsbedarf 

Maß-nah-
men 

 
Lage 

 
Beschreibung der  

Teil-  
fläche 

Flächen- 
bedarf 

 
Maßnahmenziel 

Konflikt 
bezug 

Bezugs-
raum 

(Verhältnis Eingriffsumfang-Kompensation)** 
 

ca. / ha Nr.  Maßnahme (ca.)  insg. (ca.)  

 7 G Gesamte  
Baustrecke 

• Ansaat von Regio-Landschaftsrasen --- 44.110  m² • Festigung und Sicherung der Bo-
denoberfläche; Verbesserung der 
optischen Einbindung der techni-
schen Elemente in die Landschaft;; 
Wiederherstellung von halbrudera-
len Gras- und Staudenfluren 
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c )  A u s g l e i c h s -  u n d  E r s a t z m a ß n a h m e n  z u r  K o m p e n s a t i o n  v o n  K o n f l i k t e n  
Konflikte Maßnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege 

 
Abk. 

 
 

 
Beschreibung des Konfliktes nach Art und Umfang 

Kompensa-
tionsbedarf 

Maßnah-
men 

 
Lage 

 
Beschreibung der  

Teil-  
fläche 

Flächen- be-
darf 

 
Maßnahmenziel 

Konflikt 
bezug 

 (Verhältnis Eingriffsumfang-Kompensation) 
 

ca. / m² Nr.  Maßnahme (ca.)  insg. (ca.)  

1  Bo   Vollversiegelung von Böden allg. Bedeutung:   16.284 m² (K: 1 : 0,5) 8.142 m² 8 A Gesamte Bau-
strecke  

• Entsiegelung nicht mehr benötigter 
Radwegflächen: ca. 2.994 m²  
(K: 1 : 0,5) 

 1.497 m²  • Aufwertung sämtlicher Schutzgut-
funktionen (eingeschränkt), v.a. 
Wiederherstellung Versickerungs-
funktion und von belebter Bodenflä-
che als Lebensraum für Pflanzen 
und Tiere 

    10 E Gemarkung 
Barßel Flur 
16, Flurstück 
112/12 

• Entwicklung von extensivem / meso-
philem Grünland auf Ackerfläche: ca. 
4.370 m²  

 4.370 m² • Herausnahme von Flächen aus der 
intensiven Nutzung, Maßnahme mit 
Schwerpunkt Aufwertung von Bo-
den- und Biotopfunktionen. 
- Schaffung eines Grünlandbio-

tops mit Bedeutung als Tier- und 
Pflanzenlebensraum; insbeson-
dere für Insekten und Vögel. 

- Verbesserung der natürlichen 
Bodenfunktionen, der Grundwas-
serschutzfunktionen sowie der 
Regulationsfunktion im Land-
schaftswasserhaushalt durch 
Umwandlung von Ackerfläche in 
Extensivgrünland 

- Optimierung des Landschaftsbil-
des. 

11 E  • Entwicklung von Nasswiese: ca. 
2.275 m² 

 2.275 m² • Maßnahme mit Schwerpunkt Auf-
wertung Biotop- und Bodenfunktio-
nen. 
- Ökologische Verbesserung der 

Grünlandflächen durch Anhe-
bung des Wasserstandes (z.B. 
Anstau des Altarms) und exten-
sive Bewirtschaftung 

• Schaffung eines Grünlandbiotops 
mit Bedeutung als Tier- und Pflan-
zenlebensraum; insbesondere cha-
rakteristische Arten der feuchten 
bzw. nassen Standorte 



  

Fahrbahn- und Radwegverbreiterung im Zuge der K 307 / K 351                                               Unterlage 9.4 
Gegenüberstellung der Beeinträchtigungen und der landschaftspflegerischen Maßnahmen 

AGT Ingenieure       3 

2  Bo   Teilversiegelung vorbelasteter Böden:         2.060 m² (K: 1 : 0,25) 515 m² 10 E Gemarkung 
Barßel Flur 
16, Flurstück 
112/12 

• Entwicklung von extensivem / meso-
philem Grünland auf Ackerfläche: ca. 
515 m²  

 515 m² s.o. 

1  B  Anlagebedingter Verlust von Biotoptypen der Wertstufe III  (K: 1 : 1) 
• Halbruderale Gras- und Staudenflur mittlerer Standorte (UHMb 

(*)): ca. 10.230 m² 
• Halbruderale Gras- und Staudenflur mittlerer Standorte / Rubus-

/Lianengebüsch (UHM(*)/BRR*): ca. 390 m² 
• Halbruderale Gras- und Staudenflur feuchter Standorte / Nähr-

stoffreicher Graben (UHFb(*)/FGR*): ca. 410 m²  
• Artenarm. Extensivgrünland auf Moorböden (GEM(*)): ca. 50 m² 
• Rubus-/Lianengebüsch (BRR*): ca. 1.460 m² 
• Rubus-/Lianengebüsch / Halbruderale Gras- und Staudenflur 

feuchter Standorte (BRR*/UHF(*)): ca. 440 m² 
• Rubus-/Lianengebüsch / Nährstoffreicher Graben (BRR*/FGR*): 

ca. 795 m² 
• Siedlungsgehölz aus überwiegend einheimischen Baumarten 

(HSE */**): ca. 180 m² 
• Baumhecke (HFB (**)): ca. 60 m² 
• Baumhecke / Halbruderale Gras- und Staudenflur mittlerer 

Standorte (HFB(**)/UHM(*)): ca. 230 m² 
• Strauch-/Baumhecke (HFM **): ca. 160 m² 
• Strauch-/Baumhecke /Halbruderale Gras- und Staudenflur 

(HFM**/UHF(*)): ca. 180 m² 
• Strauchhecke / Nährstoffreicher Graben (HFS*/FGR*): ca. 20 m² 

14.605 m² 10 E 
 
 
 
 

Gemarkung 
Barßel Flur 
16, Flurstück 
112/12 

• Entwicklung von extensivem / meso-
philem Grünland auf Ackerfläche: ca. 
981 m²  

 
 

 981 m² s.o. 

11 E Gemarkung 
Barßel Flur 
14, Flurstück 
35/1 

• Entwicklung von Nasswiese: ca. 
8.692 m²  

 8.692 m²    s.o. 

11 E Gemarkung 
Barßel Flur 
14, Flurstück 
34/1 

• Entwicklung von Nasswiese: ca. 
4.102  m²  

 4.102 m² s.o. 

13 E Gemarkung 
Barßel Flur 
16, Flurstück 
112/12 

• Entwicklung von Gehölzbiotopen auf 
Ackerfläche: ca. 830 m² 

 830 m² • Herausnahme von Flächen aus der 
intensiven Nutzung, Maßnahme mit 
Schwerpunkt Gehölzlebensräume: 
Schaffung von gehölzgeprägten 
Tier- und Pflanzenlebensräumen 
mit hoher Strukturvielfalt 

2  B   Anlagebedingter Verlust von Biotoptypen der Wertstufe IV (K: 1 : 1) 
• Mittelalter Streuobstbestand (HOM*): ca. 280 m² 
• Sonstiger Flutrasen (GFF*): ca. 5 m² 
 
Anlagebedingter Verlust von Biotoptypen der Wertsufe IV  (K: 1 : 2) 
• Naturnahes Feldgehölz (HN**/*):  ca. 420 m² 
• Strauch- /Baumhecke (HFM**): ca. 40 m² 
• Feuchtgebüsch nährstoffreicher Standorte / Sonstiger Nährstoff-

reicher Sumpf (BFR*/NSR*/** §): ca. 350 m² 
 
 
 

1.905 m² 11 E 
 
 

Gemarkung 
Barßel Flur 
14, Flurstück 
35/1 

• Entwicklung von Nasswiese: ca. 5 m²   5 m² s.o. 

12 E 
 

Gemarkung 
Barßel Flur 
14, Flurstück 
35/1 

• Entwicklung von Feucht-/Sumpfge-
büsch: ca. 700 m²  

 700 m ² • Maßnahme mit Schwerpunkt Auf-
wertung Biotopfunktion: 
- Schaffung von Feucht-/Sumpfge-

büsch im Komplex mit Nassgrün-
land (s. Maßnahme 11 E)   

- Schaffung von gehölzgeprägten 
Tier- und Pflanzenlebensräumen 
mit hoher Strukturvielfalt 

13 E Gemarkung 
Barßel Flur 
16, Flurstück 
112/12 

• Entwicklung von Gehölzbiotopen auf 
Ackerfläche: ca. 1.200 m² 

 1.200 m²  s.o. 

3  B / L   Anlagebedingter Verlust von Gehölzen:  
102 Stck. Einzelbäume + 66 Stck. Bäume BHD > 0,25 innerhalb ei-
nes Gehölzbiotops ≙ K: 408 Stck. gem. Bilanzierungsmodell 

408 Stck. 9 A Gesamte Bau-
strecke 

• 39 Baumpflanzung entlang der Straße  39 Stck.  • Wiederherstellung von standortge-
rechten Gehölzen und der damit 
verbundene allgemein bedeutsame 
Funktionen im Naturhaushalt. 
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13 E Gemarkung 
Barßel Flur 
16, Flurstück 
112/12 

• Entwicklung von Gehölzbiotopen auf 
Acker; 25 m² ≙ 1 Stck: ca. 9.225 m² 

 9.225 m² s.o. 
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